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GRUSSWORT
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des TSV Jetzendorf v. 1924 e.V.

Das Kalenderjahr 2019 neigt
sich dem Ende. Ein Rückblick
auf die sportlichen Erfolge
könnt ihr den einzelnen Be-
richten der jeweiligen Abtei-
lungen nachlesen. Für den
TSV war es wieder ein sport-
lich erfolgreiches Jahr 2019
mit nicht mehr zu toppen-

den Highlights. 
Turnen mit bayrischen und deutschen Meistern, Fuß-
ball mit dem Aufstieg in die Landesliga, Leichtathle-
tik mit oberbayerischen Meisterschaften und
persönlichen Erfolgen.
Wir, der TSV Jetzendorf, bieten mit dem Ski- und
Bergsport, Skiausfahrten mit Ausbildung für
Kinder/Jugendliche/Erwachsene und für Freifahrer
ein Skivergnügen. Mit den Volleyballern, der Freizeit-
gruppe mit Badminton und Tischtennis, oder das Se-
niorenturnen, weitere Sportmöglichkeiten. Nicht zu
vergessen die Orientierungsläufer die Herrengym-
nastik, Einrad-Fahrer, Pilates, Step-Aerobik, Eltern-
Kind Turnen oder seit kurzem auch Kinderyoga. Jeder,
ob Jung oder Alt kann sich bei uns im TSV wohlfühlen
und nach seinen sportlichen Fähigkeiten seinem
Sport nachgehen. Der TSV Jetzendorf wird regional
und überregional durch unsere erfolgreichen Sportler
auf das beste vertreten und bekannt gemacht.
Der TSV engagiert sich auch bei öffentlichen Veran-
staltungen wie, Flohmarkt am „Frautag“, Senioren-
nachmittag, dem „Ramadama“ oder beim Sänger-
und Musikantentreffen. Dies zeigt, dass unsere Ab-
teilungen nicht nur in sportlichen sondern auch in
sozialen Bereichen aktiv tätig sind und hier seine
 sozialen Kompetenzen aufzeigt.
Die Erhaltung unserer Sportstätten ist ebenfalls ein
zentraler Punkt in unseren Aktivitäten. Eine Rasen-
und Bewässerungssanierung wurde durchgeführt. Die

Zaunsanierung wird im kommenden Jahr umgesetzt.
Um die Schallentwicklung und die Lautstärke unseres
neuen Vereinsheimes wesentlich zu verbessern,
haben wir eine Akustikmessung von Benjamin Bebst
erstellen lassen. Danke an dieser Stelle für den gro-
ßen Aufwand der Messung sowie der Ausarbeitung.
Auf Grund seiner Auswertung und Empfehlung wer-
den wir eine Akustikdecke installieren. Dadurch soll
der Lärmpegel erheblich gesenkt werden.
Für die Vorstandschaft ist es notwendig und erfor-
derlich bei Projekten und Investitionen auch die
Grenzen des Machbaren zu erkennen und entspre-
chend zu handeln. Es ist unabdingbar, die wirtschaft-
liche Lage und die finanziellen Möglichkeiten sowie
die Sinnhaftigkeit und den größtmöglichen Nutzen
für die TSV-Mitglieder intensiv zu betrachten und
dementsprechend zu entscheiden.
Ein Dank für die vielen freiwilligen Arbeitsstunden
im laufenden Jahr, die durch unsere Helfer für den
TSV geleistet wurden. Denn es ist keine Selbstver-
ständlichkeit, dass sich bei allen Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen oder bei Veranstaltungen
Freiwillige sich bereit erklären ihre Freizeit für den
TSV zu opfern. Ebenso ein großes Dankeschön an alle
Übungsleiter und deren Helfer, die sich im Dienste
der Allgemeinheit mit vielen tausenden Stunden im
Jahr engagieren.
Ich bedanke mich im Namen der Vorstandschaft bei
allen Mitgliedern, den Funktionären der einzelnen
Abteilungen für die sehr harmonische Zusammenar-
beit in den beiden vergangenen Jahren. Nicht ver-
gessen, im kommenden Jahr steht die JHV mit
Neuwahlen an. Ein Dank auch an meine Kollegen
der Vorstandschaft und den Abteilungen, für die her-
vorragende Teamarbeit.
Allen Mitgliedern des TSV Jetzendorf wünsche ich
einen guten Rutsch ins Jahr 2020, Gesundheit und
Zufriedenheit. Klaus Rackerseder, 1. Vorstand 
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HAUPTVEREIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Donnerstag, den 19.03.2020 um 20:30 Uhr

im Vereinsheim des TSV Jetzendorf v. 1924 e.V.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung

6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen von Vorstand, Beirat 

und Kassenprüfer
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft des TSV
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FUSSBALL
1. Mannschaft, Landesliga Südwest

Liebe Fans,
die Rückrunde unserer ersten Landesliga Saison
läuft bereits und wir stehen aktuell auf dem 15. Ta-
bellenplatz. Wir sehen jede Woche welche Verän-
derungen der Aufstieg in die Landesliga mit sich
gebracht hat. Die Qualität der gegnerischen Mann-
schaften, die Körperlichkeit und das höhere Spiel-
tempo stellen uns jede Woche vor eine große
Herausforderung.
Wir sind mit Sicherheit einer der „Underdogs“ die-
ser Liga und dass es schwer werden würde war –
denke ich – jedem klar. Aber wir haben nach 19
Spielen 19 Punkte und sind mit Gewissheit kein Ka-
nonenfutter. Allein die Tatsache, dass wir als JET-
ZENDORF nach Garmisch-Partenkirchen, Kempten

und Sonthofen fahren ist eine unglaublich schöne
Momentaufnahme für den gesamten Verein. Natür-
lich haben wir auch bittere Nachmittage erleben
müssen, wie die Heimspiele gegen Durach und Bad
Heilbrunn. Will man in dieser Liga bestehen, so
muss man seine Heimspiele gegen die Mitaufstei-
ger gewinnen. Auch wenn wir an diesen Tagen un-
sere Leistung nicht abrufen konnten bleiben wir
weiterhin hochmotiviert und konzentriert für das
große Ziel: Klassenerhalt.
Siege wie gegen Ehekirchen, Mering und zuletzt in
Kempten zeigen was an guten Tag für uns möglich
ist. Wir geben nicht auf und versuchen bis zur Pause
in 3 Wochen noch den ein oder anderen Punkt fol-
gen zu lassen.
Für meine Mannschaft ist das Fußball-Jahr 2019 ein
Marathon. Wir trainieren seit Februar dieses Jahrs

Hintere Reihe v.l.n.r.: Martin Öttl, Rene Hamann, Peter Seidl, Ivan Rakonic, Stefan Nefzger, Leon Grauvogl, Martin Schröder 
(Co-Trainer), Alexander Schäffler (Trainer)
mittlere Reihe v.l.n.r.: Willi Leimberger (Abteilungsleiter), Christoph Morber (TW Trainer), Fabian Busl, Marc Peuker, Benedict Geue-
nich, Johannes Haas, Stefan Kellner, Manfred Zeindl (Betreuer, Spielleiter), Sarah Jaschke (Physiotherapeutin), Fabian Leimberger
(3. Abteilungsleiter)
vordere Reihe v.l.n.r.: Wlad Beiz, Ludwig Dietrich, Christos Papadopoulos, Dennis Pöllner, Jeremy Manhard, Josef Keimel, Simon
Oberhauser, Nico Huber



6



7

FUSSBALL

Die Saison 2019/2020 startete für uns nach dem
enttäuschenden letztjährigen Abstieg in der B-
Klasse. Die Mannschaft nahm diese neue Liga sofort
an und zeigte sich von Anfang an geschlossen und
mit hohem Engagement. 
Das vorrangige Ziel, der Mannschaft neuen Spirit

einzuhauchen bzw. ein Team zu bilden, gelang
zügig. Da wir sportlich nicht wussten wo wir ste-
hen, sind wir jedes Spiel demütig und bescheiden
angegangen, mit dem Ziel in jedem Spiel die best-
mögliche Leistung abzurufen. So konnten wir die
Hinrunde ungeschlagen und mit einer Statistik aus

und haben mehr oder weniger durchgespielt bis in
den Winter. Gefolgt von dem Aufstieg hieß es ab
sofort Abstiegskampf. Das ist neben dem körperli-
chen auch für den Kopf eine Riesen-Herausforde-
rung. Wir stellen uns dieser Herausforderung und
werden bis zum Schluss alles geben um in dieser
Liga zu bleiben.
Ich bin unglaublich stolz auf meine Mannschaft wie
sie mit der aktuellen Situation umgeht. Jeder will
sich verbessern und den nächsten Schritt machen.

Wir müssen weiterhin zusammenhalten und auch
schwierige Momente zusammen durchstehen, dann
bleibt das Ziel weiterhin realistisch.
Zusammen mit Euch, liebe Fans, werden wir bis
zum Ende kämpfen und versuchen ein neues Kapi-
tel in der Geschichte des TSV zu schreiben. 
Danke für Eure Unterstützung!
Die 1. Mannschaft wünscht allen Fans und Ihren Fa-
milien eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit.

Euer Xandi

2. Mannschaft, B-Klasse
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FUSSBALL

7 Siegen und 3 Unentschieden sehr erfolgreich, 
d. h. mit dem 2. Tabellenplatz, abschließen. 
Natürlich wäre eine noch höhere Trainingsbeteili-
gung wünschenswert, dies ist aus div. Gründen oft-
mals leider nicht der Fall gewesen. Auch die
Kaderbreite ist immer wieder ein Thema, hier be-

steht noch Handlungsbedarf. Das mannschaftliche
Ziel für die Rückrunde kann also nur lauten mit
demselben Engagement im Training sowie bei den
Spielen die Tabellenposition zu verteidigen.

Thomas Eichner, Trainer TSV Jetzendorf II
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FUSSBALL
Alte Herren

Die AH sucht junge oder junggebliebene Spieler ab
31 für die AH-Mannschaft des TSV Jetzendorf! Wir
bilden zurzeit eine Spielgemeinschaft mit der Spvgg
Steinkirchen. Im Jahr bestreiten wir ca. 14 Freund-
schaftsspiele.
Training (lockeres Kicken) findet im Wechsel in
Steinkirchen oder Jetzendorf immer montags um
19:00 Uhr statt.
Bei Interesse am besten mal beim Jörg anrufen:
08137/809261.

Jörg Müsel
AH-Manager

Bericht des Jugendleiters

Auch in dieser Saison konnten wir wieder, gemein-
sam mit unserem SG-Partner FC Gerolsbach, alle Ju-
gendteams von der U19 bis zur U9 an den Start
bringen. Hierbei spielt die U19 eine Qualifikations-
runde zur Kreisklasse Augsburg und ist dort aktuell
Tabellenführer. Die U17 spielt in der Kreisliga Augs-
burg und spielt bislang eine wirklich starke Saison.
Die Mannschaft ist aktuell auf Platz 5 im gesicher-
ten Mittelfeld und hat derzeit eher den Blick nach
oben, statt nach unten. Im U15 und U13 Bereich
konnten wir auch dieses Jahr wieder zwei Mann-
schaften an den Start bringen. Die jeweiligen 1.
Mannschaften spielen hierbei beide in der Kreis-
klasse Pfaffenhofen. Die U15 belegt derzeit einen
starken 4. Platz. Dies ist umso höher zu bewerten,
da die Mannschaft überwiegend aus Spielern des
jüngeren U15 Jahrgangs besteht. Die U13 belegt
leider derzeit einen Abstiegsplatz. Allerdings hat die
Mannschaft auch mit Verletzungspech zu kämpfen.
Die jeweiligen 2. Mannschaften spielen in den
Gruppen des Kreises Pfaffenhofen. Hierbei ist die 2.
Mannschaft der U 15 im hinteren Mittelfeld und die

2. Mannschaft der U13 Tabellenzweiter. Die U11
Mannschaften spielen eine starke Runde. Die 1.
Mannschaft belegt einen Mittelfeldplatz in ihrer
Gruppe. Die 2. Mannschaft der U11 konnte in über-
zeugender Art und Weise als jahrgansjüngere
 Mannschaft in einer Gruppe mit überwiegend jahr-
gangsälteren Mannschaften den Herbstmeistertitel
erringen. Beide U9 Mannschaften konnten in ihren
Gruppen tolle Spiele abliefern.
Die Großfeldmannschaften spielen noch bis
Mitte/Ende November ihre Hinrundenserien zu
Ende. Die Kleinfeldmannschaften starten nach den
Ferien bereits in die Hallensaison und werden un-
seren Verein in mehreren Hallenturnieren vertreten.
Ich möchte mich noch bei der Vereins- und Abtei-
lungsführung für die sehr gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit bedanken. Wir konnten im Som-
mer mit Hilfe der Vereins- und Abteilungsleitung
nahezu alle Jugendmannschaften mit neuen Bällen
ausstatten und auch eine Vielzahl an Trainingshilfen
erneuern.
Ebenfalls ein Dankeschön an unseren SG-Partner FC
Gerolsbach für die stets vertrauensvolle und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit!

Marcel Hofmann, Jugendleiter

A-Jugend (U19)

Der BFV hatte sich für die Saison 2019/20 und den
Bezirk Schwaben wieder einmal etwas Neues aus-
gedacht. Abschaffung der Kreisklasse, Zusammen-
legung aller Mannschaften von Gruppe und
Kreisklasse, und dann daraus acht 6er Gruppen bil-
den. Die jeweils besten zwei Teams jeder Gruppe
qualifizieren sich nach 10 Spieltagen für eine Kreis-
ligaqualifikation in der Rückrunde. Der Rest spielt
um die Goldene Ananas oder wahlweise auch um
Nichts. Keinen Titel, keinen Auf- oder Abstieg. Es
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war also allen klar, dass wir mit unserer Truppe un-
bedingt mindestens Zweiter werden mussten. Wir
wussten aber auch um die Stärke des Kaders und
waren durchaus optimistisch es in einer Gruppe mit
der JFG Weilachtal, dem TSV Kühbach, der SG Neu-
burger Land, der SG Joshofen-Bergheim und der SG
Steingriff/Mühlried auch schaffen zu können. Nach
acht von zehn Spieltagen können wir ein vorgezo-
genes positives Fazit ziehen. Bereits jetzt kann uns

niemand mehr von der Spitze verdrängen. Bisher
stehen acht Siege nur einer Niederlage gegenüber.
Und die geht neben einer nicht ganz optimalen
Leistung mindestens zu 50% auf die Kosten 
des völlig indisponierten Schiedsrichters. Aber
Schwamm drüber.
Der Kader aus 19 Spielern hat sich von Beginn an
sehr motiviert gezeigt. Teilweise hatten wir wirklich
großartige Trainingseinheiten mit Zug und tollem
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B-Jugend 
Nach der Meisterschaft und dem Aufstieg, starten
wir nun in Saison 19/20 in der mit 11 Mannschaf-
ten, sehr stark besetzten Kreisliga Augsburg. Vor
Beginn der Vorbereitung im August gingen wir

davon aus, dass
wir einen Kader
von 24 Spielern
zur Verfügung
haben. Da unser
Torwart der letz-
ten Saison, Be-
nedikt Lange, in
die A-Jugend
h o c h g e z o g e n

wurde und kurzfristig drei Spieler aufhörten, began-
nen wir mit 20 motivierten Jungs. Für uns war die
Kreisliga absolutes Neuland und so formulierten wir
unsere Zielsetzung für die Vorrunde vorsichtig: Er-
fahrung sammeln und ein Tabellenplatz über dem
Strich. 

Fußball. Nicht immer konnten wir dieses Niveau
auch in den Spielen zeigen, aber grundsätzlich war
es eine sehr gute Hinrunde. Die Stimmung im Team
ist toll. Keinerlei Streitereien oder Stinkstiefel die
für schlechte Stimmung sorgen. Eine coole Truppe
aus Gerolsbacher und Jetzendorfer Spielern, die alle
an einem Strang ziehen. Wir freuen uns auf die

Rückrunde. Da warten die jeweils zwei besten
Teams aus 4 Gruppen der Vorrunde auf uns. In 14
Spielen wird dann ein Aufsteiger in die Kreisliga
ausgespielt. Das wird eine Herausforderung der wir
uns gerne stellen.

Das Trainerteam Markus Kick, 
Detlef Fuhrmann, Leo Solich
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In der Vorbereitung bestritten wir insgesamt 5
Spiele. Im ersten Freundschaftsspiel bei der U17 des
TuS Holzkirchen (KL Zugspitze) mussten wir gleich
mal eine 7:1 Klatsche einstecken. In den folgenden
Spielen konnten wir 3 Siege feiern und uns mit
einem Unentschieden begnügen. Alles in allem gut
vorbereitet, starteten wir das Abenteuer Kreisliga.
Unsere Saison startete erst am 2. Spieltag gegen
den SV Mering, hier konnten wir zu Hause einem
2:1 Sieg verbuchen. Mit einem Unentschieden
gegen die SG Dinkelscherben/Horgau/Auerbach
und einer knappen 3:2 Niederlage beim TSV Schwa-
ben Augsburg II sind wir durchaus erfolgreich in die
Saison gestartet. Wir sind in der Liga angekommen. 
Leider mussten wir verletzungsbedingt ab dem
zweiten Spiel der Vorrunde auf Luis Müller und
Lukas Salvermoser verzichten. Zudem hat sich Mat-
this Koschyk entschieden mit dem Fußball aufzu-
hören und schon hatten wir nur noch 17 Jungs zur
Verfügung.

In den nächsten Spielen wechselten sich Sieg und
Niederlage ab. Einem famosen 7:2 gegen den BC
Aichach folgte ein 0:2 gegen den BOL Absteiger
Neuburg/Joshofen. Am 6. Spieltag konnten wir
beim TSV Gersthofen II einen 6:2 Sieg verbuchen
und das auf ungewohntem Kunstrasen. Seit diesem
Sieg müssen wir nun auch noch verletzungsbedingt
auf unseren Kapitän und Abwehrchef Valentin Hecht

verzichten, was unsere Personaldecke noch weiter
ausdünnte. Am 7. Spieltag war die JFG Lohwald zu
Gast und hier mussten wir eine unglückliche 1:2
Niederlage einstecken. Am Ende der Herbstferien
(8. Spieltag) durften wir zum Tabellenführer dem
TSV Haunstetten reisen. Hier setzte es eine deftige
6:0 Niederlage. In diesem Spiel wurden uns zum
ersten und bisher einzigen Mal unsere Grenzen auf-
gezeigt.

Aktuell (Stand 15.11.19) stehen wir auf einem res-
pektablen 7. Tabellenplatz mit 10 Punkten und
einem ausgeglichenen Torverhältnis von 19:19. Un-
sere bisherigen Torschützen waren: Samuel Jung
(5), Lorenz Kirmair (3), Franz Wenger (3), Moritz
Lessel (2), Ulli Schreier (2), Florian Friesecke und
Valentin Hecht (je 1). Neben einer guten Trainings-
beteiligung, wurde in den Spielen immer vorbildlich
gekämpft und auch schöner und schneller Kombi-
nationsfußball gezeigt. Innerhalb der Truppe 

herrscht eine tolle Kameradschaft unter den Jungs.
Bis zur Winterpause stehen noch zwei Spiele an
gegen den TSV Bobingen und den TSV Göggingen.
Diese wollen wir noch erfolgreich bestreiten und
noch einige Punkte einsammeln. Die Winterpause
werden wir mit ein paar Hallenturnieren überbrü-
cken, bis wir dann Ende März 20 mit der Rückrunde
beginnen.
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Wir möchten uns bei den Eltern für die Übernahme
von Fahrdiensten und das waschen der Trikots be-
danken, denn ohne euch ginge es nicht. Uns Trai-
nern hat es wieder einmal richtig Spaß gemacht

mit dieser Truppe! Wir wünschen allen eine schöne
Adventszeit

Eure Trainer 
Volker Lessel, Mäx Steiner und Heiner Raabe
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C1-Jugend (U15)

Die neu zusammengestellte C1 Mannschaft – 2005,
2006 und 2007er Jahrgänge – um das alt bewährte
Trainerteam Lachner Jürgen, Endres Lorenz und En-
dres Alexander startete im August mit einem
Freundschaftsspiel in die neue Saison. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten und der Neufindung der
Mannschaft, ging das erste Punktspiel leider mit
einer Nullrunde für uns aus, 
Karlskron besiegte uns mit 3:0. Die nächsten beiden
Spiele gegen JFG Donaumoos und Hohenwart konn-
ten wir für uns gewinnen und Punkte machen. Der

C2-Jugend (U15)

Nach der Sommerpause startete die C2 mit insge-
samt 14 Spielern und dem neuen Trainer Andreas
Pramsohler in die Saison 2019/2020.
Einige Spieler kannten sich bereits aus der letzten
Saison, ein paar rückten aus der D-Jugend nach und
auch Neuzugänge konnte der Verein verbuchen.
Damit die fußballbegeisterten Jungs, der neu zu-
sammengestellten Mannschaft, die hauptsächlich
aus Jahrgang 2006 besteht, besser in die Saison
kommen, beschlossen die Verantwortlichen die SG

Tabellenführer und absolute Spitzenreiter, die SpVgg
Langenbruck, sorgte leider wieder für eine Nieder-
lage von 0:5 und es folgte eine weitere bei  der
JFG Paartal. Zum Ende der Hinrunde befindet sich
die Mannschaft aktuell auf Platz 4 der Tabelle und
hat in jedem Spiel gekämpft und gute Ergebnisse
gesichert. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ geht wie immer an
alle stets aktiven Eltern, die die Heimspiele immer
fleißig mit Kaffee, Tee, Kuchen und belegten Sem-
meln versorgen.

Euer Trainerteam Jürgen, Lenz und Alexander

Jetzendorf/Gerolsbach diese als C7 auf dem Klein-
feld in der Punkterunde spielen zu lassen.
Durch den tollen Teamgeist und der Super Kame-
radschaft, konnte die Mannschaft schnell zusam-
menwachsen und eine Einheit werden. Jetzt
brauchte die Mannschaft Spielpraxis, um auch im
Vergleich mit dem Gegner auf dem Feld zu beste-
hen. Im ersten Spiel mussten sich die Jungs noch
gegen den FVgg Gammelsdorf mit 0:9 geschlagen
geben. Im darauffolgenden Spiel gegen SG Eichen-
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D-Jugend 1 (U13)
Die D1 Mannschaft, eine Spielgemeinschaft des TSV
Jetzendorf und des FC Gerolsbach, besteht haupt-
sächlich aus Spielern des Jahrgangs 2007. Das Team
darf sich aktuell in der Kreisklasse abmühen. In der
vorherigen Saison ist dieser Jahrgang in ihrer D2
Liga noch Meister geworden. Jetzt, in der neuen
Liga, steht die D1 hinten drin. Man kann auch
sagen, die Kreisklasse ist eine Nummer zu groß.
Geht der Teamplan aber auf, so wird die Kreisklasse
in der Rückrunde gehalten.

feld konnten sie in einem spannenden Spiel einen
zwischenzeitlichen 1:3 Rückstand noch in einen 5:3
Sieg umwandeln, was den Teamspirit und den
Kampfgeist bestätigte. Die Heimspiele gegen den
FC Tegernbach und den ST Scheyern konnten ge-
wonnen werden, bei den Auswärtsspielen gingen
die Punkte jedoch an den Gegner. So erreichte die
Mannschaft letztendlich einen hervorragenden 4.

Platz. Ein herzliches Dankeschön geht wie immer
an die Eltern, die ihre Kinder regelmäßig zum Trai-
ning und den Spielen fahren und uns bei den Heim-
spielen mit Kaffee und Kuchen versorgen.
Allen zusammen eine besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Start ins Jahr 2020.

Trainer 
Andreas Pramsohler

Warum ist Sport wichtig für die Kinder? Darüber
kann man viel schreiben. Wir Trainer können bestä-
tigen, dass die Kinder sehr viel lernen – insbeson-
dere, dass es nach schönen Zeiten auch mal
schlechte Tage gibt. Da ist der Sport eine gute
Übung. Schließlich kann man nicht jedes Jahr Erster
werden. Die Trainingsbeteiligung ist trotzdem ge-
nauso hoch wie das Jahr zuvor im Meisterjahr. Jedes
Jahr kommen sogar noch neue Spieler hinzu.
Die Jungs haben trotzdem eine Riesengaudi. In Er-
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innerung bleibt die Schlammschlacht in Vohburg.
Ein Spiel im Flutlicht und bei strömenden Regen.
Der Platzwart aus Vohburg muss wohl im Urlaub
gewesen sein, sonst wäre das Spiel abgesagt wor-
den. Nach dem dritten Tor gegen uns, innerhalb 15
min, glaubten wir Trainer, dass die Jungs sich für
andere Aufgaben schonen wollen. Das Spiel ging
hoch verloren, aber unser Torwart hat kurz vor
Schluss einen Elfer gehalten. Das wurde von unse-
ren Spielern wohl als Sieg missverstanden. Dieses
Ereignis löste ungeahnte Kräfte aus, nach dem Spiel.
Bereits voller Schlamm und Dreck sprangen und

rutschten die Jungs mit dem Bauch voraus, in ihren
weißen Trikots, voller Freude in die Schlammfelder
auf dem Spielfeld. Vielen Dank an die Spielermutter,
die mit dem Trikotwaschen dran war.
Wir Trainer bedanken uns bei allen Spielereltern und
Unterstützer/-innen, besonders natürlich für die Be-
wirtung durch die Spielermütter bei den Heimspie-
len. Die gesamte D-Jugend konnte das Sportjahr
2019 bei einer großen Weihnachtsfeier mit dem Ni-
kolaus und dem Krampus gemütlich abschließen.

Die D1 Trainer Winfried Aberl und Kaspar Glas
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D-Jugend 2 (U13)

Die D2 Jugend mit dem Jahrgang 2008 ist ein spiel-
starker Jahrgang und steht in der Liga ungeschlagen
auf Platz 2. Ab der D-Jugend besteht eine Spielge-
meinschaft zwischen dem TSV Jetzendorf und dem
FC Gerolsbach. Zusätzlich konnte sich das D-Jugend-
team mit zwei Nachwuchstrainern verstärken, wel-
che die D2 trainieren. Die Beiden können sogar
eine Trainerausbildung nachweisen. Das ist deshalb

erwähnenswert, weil bei den Jugendmannschaften
traditionell die Spielerväter in Trainingsanzügen an
der Außenlinie stehen.
Durch die starke E-Jugendtrainerarbeit in der Saison
davor, vom TSV und dem FC, ist das Team in der
Lage jede der 9 Mannschaftspositionen mit einem
Top Spieler zu besetzen. Einige Positionen sogar
doppelt. Somit fällt es dem Trainerstab leichter auch
neue Spieler, oder Spieler mit weniger Spielstärke
in das Team zu integrieren. Die Spieler lernen am
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meisten von den anderen Spielern. Schön ist es
deshalb auch, dass 3 Mädchen mit im Kader stehen
und auch regelmäßig Spielzeiten bekommen.
Das Ergebnis nach 10 Spielen, inkl. Vorbereitungs-
spiele, kann sich sehen lassen. 7 Siege, 2 Unent-
schieden und eine Niederlage. Den erstplatzierten
TSV Scheyern hat die D2 im Derby mit 2:1 besiegt.
Es macht Spaß zuzuschauen, wenn die starke De-
fensive wenige Chancen des Gegners zulässt und
die Offensive technisch und kraftvoll den Gegner in
dessen Hälfte presst. Ein Spielervater filmt alle

E-Jugend 1 (U11)
Die Vorbereitung war schwierig da diese sich mit
dem Urlaub vieler überschnitt. Zu Saisonbeginn war
meine Wenigkeit (Denis) im Urlaub, aber Dragan
hat die Kids super trainiert und gleich zu Saisonbe-
ginn einen 8:1 Auswärtssieg eingefahren. Danach
hat Dragan die Mannschaft bis nach dem Derby
gegen Steinkirchen geleitet. Gegen Scheyern
konnte man leider nicht gewinnen aber die Kids
haben sich super präsentiert. Das Derby wurde aus-
wärts 2:3 gewonnen obwohl der Schiedsrichter fast
alles gegen uns gepfiffen hat. Danach hatten wir
zwei starke Gegner mit Ilmmünster und den MTV;
die beiden Spiele wurden klar verloren. Anschlie-
ßend war man in Tegernbach zu Gast und konnte
mit einem Kind weniger (Tegernbach hatte die re-
guläre Anzahl Spieler auf dem Platz) 1:4 gewinnen.
Nach Rückstand sind wir stark zurückgekommen.
Das Nachholspiel gegen FSV Pfaffenhofen startete
schlecht nach ca. 12 Minuten lag man 4:0 hinten
nach knapp 18Minuten stand es 1:5; bis zur Halbzeit
kam man auf 3:5 heran. Die zweite Hälfte war eine
der stärksten überhaupt in diesem Halbjahr: wir
drehten das Spiel auf 7:5 und gewann am Ende 7:6.
Die Kids haben eine Super-Runde gespielt. Nun
geht es in eine entspannte Hallensaison.

Eure Coaches Denis Teichmann und Dragan Lalic

Spiele mit und stellt eine lebhafte Spielzusammen-
fassung, mit Musik unterlegt, der Mannschaft zur
Verfügung. Herzlichen Dank dafür. In der Rückrunde
wird der starke Block des D2 Jahrganges in die D1
integriert. 
Wir Trainer bedanken uns bei allen Unterstützer/-
innen. Die gesamte D- Jugend konnte das Sportjahr
2019 bei einer großen Weihnachtsfeier mit dem Ni-
kolaus und dem Krampus gemütlich abschließen.

Die D2 Trainer 
Florian Plöckl, Lennart Fuhrmann und Winfried Aberl

E-Jugend 2 (U10)
Die E2 (2010er) startete ihre Saison mit einem Tur-
nier in Reichertshofen, das wir gleich gewinnen
konnten. Als Siegprämie durfte die komplette
Mannschaft zu einem Drittligaspiel des FC Ingol-
stadt.
Dann startete die Punktrunde; endlich mit Tabelle.
Die Jungs spielten super und gewannen in der PAF
4 jedes Spiel.
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Unsere Gegner waren überwiegend E1 (2009er) aus
dem nördlichen Landkreis. Bereits vor dem letzten
Spieltag standen wir als Herbstmeister fest. Die
Niederlage im letzten Spiel gegen Uttenhofen

konnte die Freude nicht mehr trüben.
Nun gehts zum Training in die Halle und wir freuen
uns schon auf die Hallenturniere.

Max und Stefan

F-Jugend 1 (U9)
Die vergangene Saison beendeten die F1 Junioren
des TSV Jetzendorf mit einer Übernachtung im Frei-

bad Ainhofen.
Die Kinder nah-
men erfolgreich
an der Abnahme
verschiedener
Schwimmabzei-
chen Teil. Bei
einer Nachtwan-

derung wurde nach dem Grillen das Umfeld des
Freibad Ainhofen erkundet.

In der Hin-
runde 2019
musste sich
die F1 Mann-
schaft des TSV
Jetzendorf in
einer schwe-

ren Gruppe oft gegen einen überlegenen Gegner
geschlagen geben. Das letzte von insgesamt
7.Punktspielen konnten die Jetzendorfer für sich
entscheiden. Hier die Begegnungen und Ergebnisse
im Einzelnen:
BC Uttenhofen - TSV 7 : 1, TSV Jetzendorf - FC
Schweitenkirchen 2 : 6, SG Hettenshausen/Ilm-
münster – TSV 13 : 0, TSV - FSV Pfaffenhofen 0 : 7,
TSV - SG Hohenwart/Waidhofen 1 : 2, ST Scheyern
- TSV 0 : 8.
Wir sind gespannt wie wir uns in der Rückrunde
schlagen werden und  uns aufspannende Begeg-
nungen!

Trainerteam F1
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F-Jugend 2 (U8)
Die F2 startete mit 13 Kindern in die Saison
2019/2020. Hierbei fand gleich das erste Spiel in
Scheyern statt. Also gleich ein Derby. Leider muss-
ten wir hierbei ein hohes Lehrgeld zahlen und ver-
loren mit 9:0. Die Kids ließen sich jedoch nicht
hängen und gaben in den folgenden Trainings noch
mehr Gas. So konnten wir das 2. Spiel gegen Woln-
zach mit 5:1 gewinnen. Jetzt spürte man, dass die
Kids das Feuer so richtig gepackt hatte. Zwar ver-
loren wir das Spiel in Rohrbach mit 3:0, waren je-
doch in der 1. Halbzeit drückend überlegen und
vergaßen nur das Tor zu treffen. Im folgenden Spiel
stellte es sich genau umgekehrt dar. Zur Halbzeit
lagen wir 3:0 zurück. In der 2. Halbzeit zeigten die
Kids jedoch was wirklich in ihnen steckt. Innerhalb
kürzester Zeit stand es 2:3. Ein kurzer Nackenschlag
mit dem 2:4 konnte die Kids nicht schocken. Sie
konnten bis zum Ende noch auf 4:4 ausgleichen.
Das nächste Spiel war dann wieder ein Derby in
Steinkirchen. Dieses Spiel konnten wir mit großer
Überlegenheit mit 5:0 gewinnen. Das letzte Spiel
ging dann leider mit 1:4 verloren. Im Großen und
Ganzen war es eine tolle Hinserie unserer jüngsten
Punktspielmannschaft.
Ein großes Dankeschön geht noch an unsere Eltern.
Ihr wart bei jedem Auswärtsspiel zahlreich und
lautstark dabei. Ihr habt die Kids angefeuert und

dabei immer das positive gesehen. Auch konnten
wir bei jedem Heimspiel unsere eigenen Fans,
sowie die Gastmannschaften mit einem kleinen
Buffet bewirten, welches ausschließlich durch die
Eltern bereitgestellt wurde. Ein großes Dankeschön
geht auch an die Trainer und Spieler(-innen) der F1.
Ihr habt uns immer unterstützt, wenn es bei uns
mal knapp war.

Gruß, Simon & Marcel

G-Jugend (U7)

Unsere jüngsten Fußballer(-innen) starteten ge-
meinsam mit unseren jüngsten Trainern Chris,
 Christian, Lukas und Marvin in die ersten Trainings-
einheiten. Hierbei hatten alle viel Spaß und immer
wieder regen Zulauf. Die Trainer ließen sich immer
wieder neue spielerische Einheiten einfallen und
hielten die Kids hierbei immer bei Laune. Die Mann-
schaft startet jetzt im Winter in der Halle in den re-
gulären Spielbetrieb und wird unseren Verein bei 4
Hallenturnieren, unter anderem bei der Hallenkreis-
meisterschaft in Geisenfeld vertreten.

Gruß, Euer Jugendleiter 
Marcel
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Trainingszeiten:
Am Mittwoch von 18.00-19.00 in der Turnhalle tref-
fen sich die Jüngsten ab Vorschüler (5 Jahre) bis
ca.8 Jahre
Trainer: Grit Deichgräber und Putz Helga
In der Winter Saison mitzubringen sind:
Bitte saubere Hallenturnschuhe mitzugeben, etwas
zum Trinken und eine Trainingsjacke, denn die Halle
ist im Winter kühl.
Außer dem Spaß an den Bewegungen: Laufen, Wer-
fen und Springen, das Erlernen von Spielen in der
Gruppe. Das macht Spaß-immer wieder Dinge aus-
zuprobieren. So können wir den Lauf.-, Sprung-,
Wurf. Koordinationsfähigkeiten auf spielerischem
 Niveau schulen und verbessern.

Am Montag und Mittwoch von 18.00-20.00 Uhr
 treffen sich die U10/U12/U14/U16 zum Grundla-
gentraining.
Trainer Lachner Simon/Thomas Möderl/Sophia
Hujer
BITTE IMMER Trainingskleidung für drinnen und
draußen mitbringen. Wenn es die Witterung es
 zulässt Wärmen wir uns draußen auf. Hallenschuhe
müssen sauber sein und ohne Abrieb.

Am Montag und Mittwoch von 18.00-20.00 treffen
sich die U16 und älter (ab 14 Jahre)
zum Aufbautraining Disziplinen.
Trainer: Thomas Ritzhaupt
Hier erfolgt die Weiterführung des Grundlagentrai-
nings, die Trainingsumfänge werden anspruchsvoller
und umfangreicher. Das Hauptaugenmerk liegt dann
im Bereich Koordination und Fitness.

Ab der Altersklasse U18 – kommt dann die Spezia-
lisierung in Einzeldisziplinen oder in den Mehr-
kampf, Siebenkampf bei den weiblichen Athleten
oder Zehnkampf bei den männlichen Athleten.
Die Trainingsarbeit dient dazu, das bereits erwor-

LEICHTATHLETIK

Gruppe Thomas Ritzhaupt:
Jakob Hujer       800 m          2,32 min    3. Platz
(M15)               Diskus           26,1 m      3. Platz 
                      Speer            27,89 m    3. Platz

Gruppe Thomas Ritzhaupt:
Tamino Mittag    800 m          2,34 min    2. Platz
(M12)               100 m          11,41sec    1. Platz 
                      Weitsprung    4,13         2. Platz
                      Ballwurf        31,00 m    2. Platz
Benedikt Hujer   800 m          3,16 min    2. Platz
(M13)               Hochsprung    1,20 m      6. Platz
                      Ballwurf        33,5         4. Platz

bene Leistungsniveau zu halten bzw. zu steigern um
sich für überregionale Meisterschaften wie Bayeri-
sche oder Deutsche zu qualifizieren zu können.
Auch der Spaß sollte bei der harten Arbeit allerdings
nie zu kurz kommen.

Kreismeisterschaften, Hebertshausen
Trotz des nicht so gut angesagten Wetters fuhren
am 14.07.2019 einige Athleten des TSV Jetzendorf
zu der Einzelkreismeisterschaft nach Hebertshausen.

Bis auf unsere Kleins-
ten waren dort alle
Gruppen vertreten.
8 Kreismeistertitel, 23
Medaillen sowie Obb.
Rekord im Ballwurf
von Konstanze war
die erfolgreiche Aus-
beute. Alle Athleten
kehrten mit mindes-
tens 1 Medaille heim.Amelie beim Hürdenlauf
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Konstanze          75 m            10,84 sec   3. Platz
Irlinger(W12)      60m H          10,97 sec   1. Platz
                      Hochsprung    1,38 m      2. Platz
                      Weitsprung    4,58         2. Platz
                      Diskus           18,94 m    1. Platz
                      Speer            30,75 m    1. Platz
                      Ballwurf        47,00 m    1. Platz
Charlotte Konrad 75 m            10,88        4. Platz
(W12)               60m H          18,88 sec   5. Platz
                      Weitsprung    4,06 m      5. Platz
Amelie Meier     60m H          10,61 sec   3. Platz
(W13)               Weitsprung    4,70 m      1. Platz
                      100 m (W14) 13,27        1. Platz
Alena Pfleger     800 m          3,03 min    5. Platz
(15)
Konstanze,         4x100m(U16) 55,77 sec   2. Platz
Charlotte, 
Amelie, Alena

Gruppe Simon Lachner:
Nele Eckert       50 m            8,31 sec    3. Platz
(W10)               Weitsprung    3,95 m      1. Platz 
                      Ballwurf        19            6. Platz
Mathilda Konrad  50 m            8,51 sec    4. Platz
(W10)               Weitsprung    3,61 m      4. Platz
                      Ballwurf        17,50 m    7. Platz
Anina Müller      50 m            9,02        22. Platz
(W11)               Weitsprung    3,30 m    20. Platz
                      Ballwurf        20,50 m   13. Platz
Charline Filipp    50 m            8,40 sec   14. Platz
(W11)               Weitsprung    3,73 m    12. Platz
                      Ballwurf        17,5 m    15. Platz
Nele, Mathilda,   4 x 50 m      34,20 sec   3. Platz
Anina, Charling   (U12)

Am 17.07.2019 fuhren zwei Athleten aus der
Gruppe von Thomas Möderl und Sophia Hujer nach
München zum Leichtathletikabend im Dantestadion. 
Tamino Mittag (M12) wurde mit 2:32 Minuten auf
800 Meter Erster.

Alena Pfleger (W15) wurde auf 100 Meter mit einer
Zeit von 15:07 Sekunden Achtzehnte. Auf 800 Meter
kämpfte sie sich auf unter 3 Minuten und wurde
mit einer Zeit von 2:55 Minuten Zehnte.

Obb. Meisterschaften Block, 
Pfaffenhofen 
Bei strahlendem Sonnenschein starteten drei Ath-
leten des TSV Jetzendorf am 20.07.2019 in Pfaffen-
hofen bei den Oberbayrischen Blockmeister-
schaften.
Charlotte Konrad (W12) startete im Block Lauf. Auf
75 Meter sprintete sie 10,99 sec, für die Hürden
brauchte sie 12,16 sec. Im Weitsprung landete sie
auf 4,09 m und warf mit dem 200 Gramm Ball 26
m. Zum Schluss musste sie noch 800 Meter bewäl-
tigen, welche sie souverän in 2,59 min lief. Somit
erreichte sie mit einer Gesamtpunktzahl von 2016
Punkten den fünften Platz. 
Konstanze Irlinger (W12) erreichte im Block Wurf
mit 2094 Punkten den zweiten Platz. Auf 75 m
brauchte sie 10,91 sec, die Hürden lief sie in einer
Zeit von 10,77 sec. Im Weitsprung landete sie auf
4,41 m. Im Kugelstoßen schaffte sie 6,58 m und ihr
Diskus landete bei 17,11 m.
Tamino Mittag (M12) lief auf 75 m 11,75 sec, die
Hürden brachte er in 12,50 sec hinter sich. Im Weit-
sprung landete er auf 3,87 m und sein Ball landete
auf 31 m. Für die 800 Meter brauchte er 2,56 min
und wurde somit mit 1792 Punkten sechster Platz
im Block Lauf.

Bayerische Meisterschaften U16, 
Regensburg 
Bei nicht ganz optimalem Wetter startete Amelie
Meier (W13) am 21.07.2019 in Regensburg bei den
Bayrischen U16- Meisterschaften, für die sie sich
im 100 Meter Sprint qualifiziert hatte. Nervös star-
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tete sie als eine der jüngsten und verpasste mit
einer Zeit von 13,56 Sekunden ganz knapp um drei
Hundertstel den Zwischenlauf als Achtundzwan-
zigste von 40 Teilnehmerinnen. Trotzdem kann sie

1. TSV Allershausen 1, 2. TSV Reichertshausen 1, 3.
TV Geisenfeld, 4. MTV Pfaffenhofen und SV Lohhof,
6. Spvgg. Röhrmoos, 7. MTV1881 Ingolstadt und TSV
Reichertshausen 2, 9. TSV Allershausen 2, 10. TSV
Jetzendorf 2, 11. TSV Jetzendorf 1

Die Altersklasse U12 trat in den Disziplinen: 50m
Hindernis-Sprintstaffel, Additions-Weitsprung, Hoch-
sprung, Schlagwurf, Team-Verfolgung ca. 800m
Platzierungen der Vereine: 
1. TV Geisenfeld, 2.  MTV 1881 Ingolstadt, 3. TSV
Jetzendorf 2, 4. MTV Pfaffenhofen, 5. TSV Allershau-
sen, 6. TSV Jetzendorf 1
Es gab für alle Athleten ein Teilnehmer Urkunde und
kleine Sachpreise.

sehr stolz auf sich sein, mit 13 Jahren bei den Bay-
rischen U16-Meisterschaften gestartet zu sein, ihre
Trainer sind es auf jeden Fall sehr!

Kinderleichtathletik des Kreis Nord/Bezirk Obb. In Jetzendorf 

Am 21.07.2019 treffen sich 100 Athleten in Jetzen-
dorf um sich in drei Altersklassen in der Kinder-
leichtathletik als Vereinsteam zu messen. 
Die Altersklasse U8 trat in den Disziplinen: 30m Hin-
dernis-Sprintstaffel, Ein-Bein-Hüpfer-Staffel, Dreh-
wurf-Tennisringe, Team-Biathlon. 

Platzierungen der Vereine: 
1.  TSV Allershausen,  2. SV Lohhof, Punkt gleich auf
den 3. Platz sind  Spvgg. Röhrmoss und TV Geisen-
feld,  5. MTV 1862 Pfaffenhofen.

Die Altersklasse U10 trat in den Disziplinen: 
40m Hindernis-Sprintstaffel, Weitsprungstaffel, Dreh-
wurf mit Fahrradreifen, Team-Biathlon. Platzierun-
gen der Vereine:
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Reichertshofen 

Am 21.09.2019 nahmen 2 Athletinnen an der Schü-
lerrunde in Reichertshofen teil. 
Amelie Meier (W13) belegte im 4 Kampf mit 1644
Punkten den zweiten Platz. Sie sprang 1,25 m hoch
und 4,79 m weit, beides eine neue Bestleistung.
Die 75 m lief sie in 10:30 sec und im Ballwurf
schaffte sie 18 Meter.
Konstanze Irlinger (W12) wurde mit 1795 Punkten
Erste. Sie sprang 1,40 m hoch, auch eine neue Best-
leistung und 4,32 m weit. Für die 75 m brauchte
sie 11:10 sec den Ball warf sie 38,50 m weit.

Obb. Meisterschaften U14, Schongau 

Konstanze beim Speer

Am 29.09.2019 fuhren 3 Athleten zu den Oberbay-
ern Meisterschaften nach Schongau, bei denen es
auch um die Aufnahme in den E-Kader des BLV
geht. 
Tamino Mittag(M12) schaffte einen tollen 2 Platz
auf 2000 Meter mit einer Zeit von 7:03,96.
Konstanze Irlinger (W12) kam im 75 m Lauf in den
Endlauf und wurde mit 10:98 sec Achte. Auch bei
den Hürden wurde sie Achte mit einer Zeit von

10:68 sec. Beim Weitsprung wurde sie mit einer
neuen Bestleistung von 4,75 m Fünfte. Im Speer-
wurf belegte sie einen sensationellen ersten Platz,
wo sie trotz starkem Gegenwind 29,40 m warf und
so Oberbayerische Meisterin wurde.
Amelie Meier kam auf 75 m auch in den Endlauf
und wurde mit einer Zeit von 10:04 Sekunden
Dritte. Bei Hürden belegte sie den 12 Platz mie sit
einer Zeit von 10:76 sec. Im Weitsprung wurde mit
4,58 m Siebte.
Zusammengefasst war es ein sehr erfreulicher Wett-
kampf mit einer Medaille für jeden Athleten, die
Trainer sind stolz auf ihre Schützlinge.

Berufung in den E-Kader

Auf Grund der guten Leistungen während der gan-
zen Saison, sowie bei den Obb. MS in Schongau
wurden die Athleten Tamino Mittag, Konstanze Ir-
linger sowie Amelie Meier – war bereits 2018/2019
dabei – in den Förderkader (E-Kader) des Bayer.
Leichtathletikverbandes/Bezirk Oberbayern  berufen.
Sie nahmen bereits an Fortbildungen/Training teil:  

v.l. Trainer Thomas, Tamino, Konstanze, Amelie
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11. - 13.10.2019: Lehrgang Förderkader Jahrgang
2006 + FB Heimtrainer durch Landes- und Bundes-
trainer in Inzell
09. - 10.11.2019: Lehrgang Förderkader Jahrgang
2007 in Inzell
14.12.2019: Lehrgang Förderkader (beide Jahr-
gänge) Lindehalle München
Weitere Training/FB erfolgen in 2020, sowie das
„High-Light“ - Trainingslager in Ravenna (Italien).
Wir gratulieren den Athlet/-innen zu Ihrem Erfolge
und bedanken uns bei den beteiligten Trainern.
Ohne der guten Ausbildung bei „Spielerische LA“,
Grundlagentraining ist ein solcher Erfolg beim Auf-
bautraining nicht möglich. Besonderer Dank an Tho-
mas, der die Athlet/-innen vorbereitet  und zu den
notwendigen Wettkämpfen und Zusatztrainings
 begleitet.

Vereinsmeisterschaften

Trotz Oktoberfest
und schönes Wan-
derwetter fanden
sich am 03.10.2019 
35 Athleten ein, um
bei den Vereins-
meisterschaften mit
Rahmenprogramm
Hochsprung teilzu-
nehmen.

Die jüngste Teilnehmerin ist Sarah Möderl (5 Jahre),
der älteste Athlet ist 24 Jahre.
Es wäre wünschenswert, wenn sich mehr vom TSV
Jetzendorf (auch aus anderen Abteilungen) beteili-
gen würden.
Mitmachen kann jedes Vereinsmitglied - deshalb
vormerken: 03.10.2020 ist der Termin für die
nächste Vereinsmeisterschaften.

Sarah beim Weitsprung

Gesamtsieger bei den männlichen Teilnehmern
wurde Johannes Hopfner, bei den weiblichen Teil-
nehmerinnen Konstanze Irlinger. Die Wanderpokale
wurden im Rahmen der Jahresabschlussfeier über-
reicht.

Leichtathletik-Trainingslager in Jetzen-
dorf
Vom 28.07 bis zum 01.08 veranstaltete die Gruppe
von Thomas Möderl und Sophia Hujer ein kleines,
internes Trainingslager. Jeden Tag trafen wir uns um
9:00 Uhr am Sportplatz und absolvierten bis 16:00
Uhr immer vier Einheiten. Jede, für uns mögliche
Disziplin wurde trainiert und auch von Regen oder
Hitze ließen wir uns nicht stoppen. Ein herzliches
Dankeschön geht auch an Thomas Ritzhaupt, der
uns tatkräftig unterstützte. Das ganze ließen wir
Donnerstag mit einem gemütlichen Grillabend zu-
sammen mit Trainern, Athleten und Eltern ausklin-
gen. Alle hatten viel Spaß, so dass die Planung für
ein Trainingslager in 2020 schon begonnen hat!

Besuch im Tierpark Hellabrunn
Der Förderverein Leichtathletik des TSV Jetzendorf
lud im Rahmen des Ferienprogrammes zu einem
Ausflug in den Tierpark Hellabrunn ein.
Nachdem der Standort am Kiosk in Petershausen
erfolgreich geklärt wurde, ging es ohne weitere
Zwischenfälle mit der S-Bahn und U-Bahn nach
München-Thalkirchen. Dank Felix’ großem Hunger
suchten wir sofort eine Möglichkeit diesen zu stil-
len. So konnten wir auch gleich in Ruhe den ersten
heftigen Regenschauer an diesem Tag gut geschützt
über uns ergehen lassen. Danke noch mal an Felix. 
Frisch gestärkt und trocken geblieben setzten wir
unsere Erkundungstour im Zoo fort und hatten als
Ziel die Flamingos. Dort war der Treffpunkt für un-
sere ca. 1,5 – stündige Sonderführung. Diese führte
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5. Halbmarathon/10 Km Lauf Bezirk Obb / Kreis Nord                      Sa 25.04.2020
3-KampfU12/4-Kampf U14/U16 Bezirk Obb / Kreis Nord                      So 19.07.2020
3. Nationale BIG FAMILY Games DLV                                                So 20.09.2020
Vereinsmeisterschaft Leichtathletik TSV Jetzendorf                                  Sa 03.10.2020
11. Jetzendorfer Crosslauf Bezirk Obb / Kreis Nord                      So 08.11.2020
Jahresabschluß-Weihnachtsfeier TSV Jetzendorf/Leichtathletik               So 22.11.2020

uns von den Tigern zu den Pinguinen und auch ein
Lama und ein Alpaka kreuzten unseren Weg. Weiter
ging es zu den Nashörnern und vorbei zur Großvo-
liere, bei der wir sehr viel über Vögel und Katzen
erfahren durften. In den Lernräumen der Auszubil-
denden erfuhren wir nicht nur Wissenswertes über
Schlangen, Spinnen, und Leguane, sondern wir

konnten mit diesen Tieren auch auf „Tuchfühlung“
gehen und durften diese sogar anfassen. Bei dieser
Gelegenheit konnten wir die Erfahrung machen,
dass eine Schlange nicht kalt und glitschig ist, son-
dern sich recht angenehm anfühlt. Nach der Erkun-
dung des Urwaldhauses endete unser Führung auch
dort. 
Mit einer Runde Pizza für Alle machten wir uns gut
gestärkt auf den Heimweg in unser schönes Jetzen-
dorf. Müde aber zufrieden und mit vielen spannen-
den und lehrreichen Eindrücken kamen wir
gemeinsam pünktlich zu Hause an.

Der Förderverein Leichtathletik bedankt sich bei
Helga Putz für die Organisation und Durchführung,
sowie bei Grit Deichgräber, Johanna Hujer und
 Thomas Ritzhaupt für die Unterstützung bei der
 Betreuung. 

Terminvorschau 2020

LEICHTATHLETIK
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Gültig bis zum
30.06.2020

ELEKTROINSTALLATION · INDUSTRIEMONTAGEN · PHOTOVOLTAIK

WÄRMEPUMPEN · ANTENNENBAU · HAUSHALTSGERÄTE

MÜLLER GMBH
ELEKTRO-UNTERNEHMEN

85305 Jetzendorf · Gewerbering 3
Telefon 0 81 37 / 72 38 · Telefax 0 81 37 / 56 35
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Ambitionierte Laufgruppe 
(für alle Altersklassen)

Trainingszeit:  18:15 – 19:30 Uhr

Wir treffen uns jeden Mittwoch um 18:15 Uhr vor
der Schulturnhalle, Sommer wie Winter, um ge-
meinsam den inneren Schweinehund zu überwin-
den. In einer bunt zusammengewürfelten Gruppe
verschiedenen Alters und Leistungsniveaus, trainie-
ren wir alles, was zu einem effektiven  Lauftraining
dazu gehört. Lauf-ABC und Koordination, sowie In-
tervalle und Bergsprints setzen neue Trainingsreize
und machen in der Gruppe viel mehr Spaß! Natür-
lich gibt es auch Gelegenheiten für den ein oder
anderen Erfahrungsaustausch oder Ratsch zwischen-
durch. Gerne nehmen wir auch zusammen an Lauf-
veranstaltungen teil, das ist jedoch kein muss.
Wenn du gerne läufst und Abwechslung in deinem
persönlichen Lauftraining suchst, dann bist du hier
genau richtig. Wir freuen uns auf jedes neue Ge-
sicht!

Tamino erringt 8. Sieg in Folge beim
Freisinger Volksfestlauf
Am Samstag, 07.09.2019 wurde der 35. Volksfest-
lauf in Freising ausgetragen. Tamino Mittag hatte

LEICHTATHLETIK – Laufen

Tamino und seine Pokalsammlung

im Schülerlauf eine Strecke von 1.000 m zu bewäl-
tigen und konnte in einer Zeit von 3:20 Minuten
seine Altersklasse gewinnen. 
Es ist einer seiner wichtigsten Läufe im jährlichen
Laufkalender geworden, denn seit 2012 (damals als
4-jähriger Bub) hat er ununterbrochen dort gewin-
nen können und durfte dafür dieses Jahr seinen 8.
Pokal mit nach Hause nehmen.

Straßenlauf in Markt Indersdorf 
am 03. August 2019

Bei knapp 20 Grad und Sonne fand der diesjährige
Straßenlauf in Indersdorf statt. Mit insgesamt 331
Teilnehmern, verteilt auf die verschiedenen Distan-
zen; Schüler-
läufe, Nordic
Walking, Hobby-
lauf und der
Hauptlauf über
10 km, wieder
ein voller Erfolg.
Auch einige Jet-
zendorfer starte-
ten bei
perfektem Lauf-
wetter und
Volksfeststim-
mung. Tamino Mittag lief den Schülerlauf über 1200
Meter und kam mit einer Zeit von 4:03 Minuten ins
Ziel. Schneller war nur der drei Jahre ältere Marius
Kroll aus Röhrmoos. 
Beim Hauptlauf über 10 Km lief Anja Schmidt nach
49:13 Minuten über die Zielgerade und blieb so
deutlich unter der 50 Minuten Marke. Ihre männli-
chen Vereinskollegen freuten sich ebenfalls über
ihre guten Ergebnisse: Enrico Kaschak (38:00), Win-
fried Aberl (53:49) und Tobias Berthold (43:02).
Gleichzeitig ist der Straßenlauf der 4. und somit der

Die strahlenden Läufer
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letzte Lauf vom König-Ludwig-Cup. Letzte Möglich-
keit sich noch einen Pokal zu sichern! 

Bei der Cup-Siegerehrung auf der großen Markt-
platzbühne, holten sich einige TSV‘ler ihre Preise
und Pokale ab:
Julius Fehrenbach 3. Platz m/U10
Tamino Mittag 1. Platz m/U14
Tobias Berthold 2. Platz M50
Anja Schmidt 3. Platz W50

Marathonjahr 2019 – ….ich war schon
mal in New York....
Aus der Laufgruppe des TSV Jetzendorf wagen sich
jedes Jahr auch immer wieder Läufer an die Königs-
disziplin – den Marathon. In der ambitionierten Lauf-
gruppe halten sich die TSV Läufer das ganze Jahr
über fit. So ist der Aufwand überschaubar sich auf
einen besonderen Lauf durch gezieltes Training vor-
zubereiten. Ein solcher Laufhöhepunkt eines jeden
Amateursportlers ist sicherlich der New York City
Marathon.

Nach erfolgreicher Generalprobe beim Münchner
Marathon im Oktober 2019 zog es Winfried Aberl,
zusammen mit einem Laufkollegen, Anfang No-
vember 2019 zum New York City Marathon. Die
26,2 Meilen erstre-
cken sich durch alle
fünf Stadtbezirke der
Metropole und enden
mit dem Ziel in Man-
hattan. Die Strecke
hat einen flachen
Charakter, ist aber mit
390 Höhenmetern für
persönliche Bestleis-
tungen nicht geeignet

(Berlin hat zum
Vergleich 50 HM).
Die erste Meldung
die Winfried nach
dem Zieleinlauf im
Central Park an die
Laufgruppe sendete
war: „Jetzt war ich
auch mal in der
Bronx. Das frühe
Aufstehen hat sich gelohnt. Die Aussicht während
des langen Laufes auf die City ist schon sehr be-
eindruckend, trotz des kühlen Windes beim Über-
queren der vielen Brücken. Viele verrückte Vögel
sind unterwegs. Mich hat bei km 35 eine Gruppe
kenianischer Rückwärtsläufer überholt.“

10. Crosslauf in Jetzendorf
96 Starter konnten wir am Sonntag, den 3.11.2019
bei leichtem Nieselregen zu der nun mehr 10. Auf-
lage des Jetzendorfer Hobby-Crosslauf begrüßen.

Viele Läufer kommen schon seit Jahren und schät-
zen die kleine, aber feine Veranstaltung. Der Kin-
der-Lauf über 600m für die unsere Kleinsten und
ein Jugendlauf über 1600 m bilden das Vorpro-
gramm. Danach beginnt der Hauptlauf mit den 3
Wettbewerben - Cross-Lauf über 5,4 km, Nordic
Walking über 2,7 km und Staffel aus  4 Läufern (1,7
- 1,0 - 1,7 – 1,0).
Pünktlich um 10:00 Uhr fiel der Startschuss zum
Schülerlauf. 30
Kinder waren
angemeldet für
die 630 m
lange Strecke.
Darunter auch
viele von unse-
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ren TSV-Kindern. Und nach 2:47 min kam schon der
erste ins Ziel: Max Wenger (TSV Jetzendorf) gefolgt
von Lukas Warta (TSV Allershausen). Dritter bei den
Jungs wurde Ole Deichgräber (TSV Jetzendorf). Bei
den Mädchen gewann Neele Pittlack (LC Aichach),
vor den beiden Jetzendorferinnen Eva Grünberger
und Vanessa Huth.

Sehr spannend
ging es beim Ju-
gendlauf zu. Auf
der 1600 Meter
langen Strecke lie-
ferten sich Marius
Kroll (SpVgg Röhr-

moos) und Tamino Mittag (TSV Jetzendorf) ein hei-
ßes Duell. Der drei Jahre ältere Marius Kroll lief

durchgehend voraus, aber Tamino war ihm auf den
Fersen. Nach 6:08 min durchquerte Marius die Ziel-
linie, Tamino nur eine Sekunde später. Dritter wurde
Jonas Pittlack (LC Aichach) mit einer Zeit von 7:07
min. Seraphine-Leonie Optenhoevel (LG Stadtwerke
München) dominierte bei den Mädchen und lief
nach 6:36 min über die Ziellinie.

Beim Hauptlauf
über 5400 Meter
setzte sich der
Vor jahressieger
Michael Sassnink
(LC Aichach) durch.
Besser bekannt
unter seinem Geburtsnamen Harlacher, lief er die
Strecke in 21:16 min. Hinter ihm folgte Jan Letten-
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maier (LG Stadtwerke München) in 21:26. Dritter
wurde Thomas Mittag (MTV Ingolstadt) in 22:32
min. Marius Kroll  (SpVgg Röhrmoos), der sich beim
Jugendlauf anscheinend nur warmgelaufen hat, be-
legte Platz 8 bei den Männern. Bei den Frauen war
es wenig spannend. Hannah Sassnink (LC Aichach)
lief mit großen Abstand ins Ziel. Ihre Zeit 23:39 Mi-
nuten! Ihre Vereinskollegin Kathrin Wöhrle folgte
auf Platz 2 mit 26:29 min. Monika Musulin (BSV Ho-
henwart) belegte Platz 3.

Die Walker-Kategorie gewann Wilfried Matzke (TG
Viktoria Augsburg) und Gerti Frohnwieser. Es waren
auf dieser Strecke 2,7 km zu bewältigen.

Ebenfalls flott
u n t e r w e g s
waren die Staf-
felläufer vom
TSV Jahn Frei-
sing. Die 1. Staf-
fel kam nach
20:58 Minuten
noch vor dem
schnellsten Ein-
zelläufer ins Ziel.
Gut 2 Minuten
später folgte die
2. Staffel der
Freisinger. Platz
3 belegte die
Familienstaffel
Keil. 
Petrus hatte ein
einsehen mit
uns und lies zur
S iegerehrung
die Sonne raus,
so könnte die
S iegerehrung
auch im Stad-
tion statt finden.
Für Nächstes
Jahr den Termin
v o r m e r k e n :

08.11.2020 – wir sehen uns zum 11. Hobby-Cross-
lauf.

Ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die teil-
weise bereits ab 7:00 Uhr morgens tätig waren –
Vergelt's Gott.

Die Ergebnisse unserer Jetzendorfer Läufer:

Jüngste Teilnehmerin Sarah M.

Ältester Teilnehmer „Hery“ D.
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Streiflicht Orientierungslauf 2019

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende entgegen und
so blicken die Orientierungsläufer vom TSV Jetzen-
dorf gerne wieder auf eine erlebnisreiche Saison
zurück. Auf vielen verschiedenen Ebenen waren die
OL'er heuer wieder aktiv. Die Grundlage bildet na-
türlich das regelmäßige OL-Training in und um Jet-
zendorf, damit die Orientierungsfähigkeiten immer
weiter geschärft werden. Dazu kommt die regel-
mäßige Teilnahme an regionalen Wettkämpfen, um
Wettkampfluft zu schnuppern und sich auch im un-
bekannten Gelände zurechtfinden zu lernen. Für die
engagierten Läufer und die Jugendlichen stehen
dann als Nächstes auch die Landes-Ranglisten-Wett-
kämpfe (Bayerncup) und die Bayerischen Meister-
schaften auf der Liste der Pflicht-Veranstaltungen.
Aber damit nicht genug: Auch in diesem Jahr gab
es wieder Medaillen bei Deutschen Meisterschaften
und sogar internationale Einsätze für das Deutsche
National-Team. 
Von diesen zahlreichen Aktivitäten haben wir die
Highlights zusammengefasst und hoffen damit allen
Interessierten einen Einblick zu geben und natürlich
noch mehr Fans für diesen Natursport zu begeis-
tern.

Die Basis: Das regelmäßige Training –
Damit’s a g’scheit laft
Unsere aktive OL-Gruppe trifft sich einmal pro
Woche. Im Sommer immer am Abend jeden Diens-
tag oder Donnerstag und jetzt im Winter am Sams-
tag-Nachmittag. Wundern braucht man sich jedoch
nicht, wenn man uns kaum sieht … denn unser
Stadion ist die Natur und so versuchen wir rund um
Jetzendorf und Petershausen möglichst viel Ab-
wechslung zu schaffen und treffen uns immer wo-
anders. Regelmäßig dabei sind derzeit viele Kinder

und Jugendliche: Nora und James Ebert; Nele Eckert;
Johannes Holfert; Valentin Schram; Philip Richter;
Lena, Fina und Ole Baath; Marcel Montes; Conny
Holtz; Kayla Ritzenthaler. Aber auch die Erwachse-
nen schaffen es ab und an ins Training zu kommen
:o). Ein besonderer Höhepunkt war auch in diesem
Jahr das gemeinsame Oster-Trainingslager mit dem
TSV Coburg-Neuses. Seit Beginn der OL-Aktivitäten
in Jetzendorf besteht bereits diese Kooperation und
jedes Jahr wird ein neues, interessantes Ausflugsziel
gefunden. 2019 ging es nach Selb an der tsche-
chischen Grenze. Durch die Zusammenarbeit konnte
sieben wirklich interessante Trainingsformen reali-
siert werden … besser kann man sich eigentlich
nicht auf die Saison einstimmen! Und natürlich
kommt bei so einer Gruppe auch der Spaß nie zu
kurz.  

Grenzgänger aus Jetzendorf und Coburg – Gemeinsames Orien-
tierungslauf-Trainingslager bei Selb

OL in der Region: Isarcup & Co… 

Der IsarCup ist eine Laufserie rund um Landshut mit
insgesamt 6 Läufen übers Jahr verteilt. Eigentlich
eine schöne Sache, da man Walderfahrung sam-
meln kann, ohne weite Fahrtstrecken zurücklegen
zu müssen. 17 Teilnehmer aus Jetzendorf haben an
einzelnen Läufen teilgenommen. Leider war außer
der Familie Ebert in diesem Jahr niemand wirklich
regelmäßig dabei, so dass das Vereinsergebnis in
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diesem Jahr
etwas weniger
fulminant ausfiel.
Und so kam es
auch, dass am
Ende der Laufse-
rie unser jüngster
Läufer, den größ-
ten Erfolg erlaufen
konnte. Mit 4
guten Wertungs-
läufen wurde
James Ebert (8
Jahre) Zweiter in
der Altersklasse
der Schüler bis 12. Damit war er sogar noch besser
als seine Mama. Josephine Ebert belegte in Ihrer
starken Altersklasse Platz 5 der Gesamtwertung. 
Im nächsten Jahr will sich der TSV Jetzendorf wieder
durch regere Teilnahme einen Patz unter den besten
drei Vereinen in Südbayern sichern …. Platz 4 in
2019 ist ausbaufähig :o).

James Ebert wird 2. bei der Isarcup
Laufserie Gesamtwertung

OL in Bayern: Bayerische Meister-
schaften und Bayerncup – 5 Titel / 
2 Gesamtsiege

Auch in 2019 waren die Landes-Termine auf 4 Wo-
chenenden über die Saison verteilt. Insgesamt
wurde bei 4 Meisterschaften um die Titel gerungen,

nämlich über die
Sprint, Mittel und Lang-
distanz, sowie in der
Staffel. Heraus kamen
insgesamt 5 Meisterti-
tel für den TSV Jetzen-
dorf und   zahlreiche
Platzierungen unter
den besten 10 Läufern. 

Der Saisonauftakt fand am 11. Mai in Mietraching
in der Nähe von Deggendorf statt: BM Mittel stand
auf dem Programm. Mit dabei waren 12 Läufer vom
TSV mit folgenden Platzierungen: 
D12 3. Platz Fina Baath; D12 7. Platz Lena Baath;
H12 7. Platz Valentin Schram; D14 8. Platz Conny
Holtz; H14 2. Platz Ole Baath; 6. Platz Marcel Mon-
tes; D18 1. Platz Kayla Ritzenthaler; DE 5. Platz Kris-
tin Ritzenthaler;
D35 8. Platz Jose-
phine Ebert; H35
9. Platz Roger
Ebert; H55 2. Platz
Veikko Baath;
Offen Lang 3.
Platz Janis Quast

Am 26. Mai folgte die BM Sprint im historischen
Örtchen Sesslach in der Nähe von Coburg.

D12 2. Platz Lena
Baath; D12 10. Platz
Fina Baath; D14 4.
Platz Conny Holtz; D18
1. Platz Kayla Ritzen-
thaler; DE 2. Platz Kris-
tin Ritzenthaler; D35 6.
Platz Iris Kirchfeld; H14
6. Platz Marcel Montes,
H55 2. Platz Veikko
Baath

Die BM Staffel am 13. 7. war dann fast ein Heim-
spiel und entsprechend motiviert war der TSV Jet-
zendorf vertreten. Pünktlich sogar im neuen
Vereins-Outfit!
D14 2. Platz Lena Baath / Conny Holtz; H14 1. Platz
Marcel Montes / Ole Baath; D19 1. Kayla & Kristin
Ritzenthaler; H19E 9. Platz Janis & Nikolai Quast;
D35 2. Platz Katrin Lorenz-Baath / Josephine Ebert
Der Saison-Höhepunkt ist normalerweise die Lang-Lena Baath beim Staffelstart

Wettkampfanalyse mit den Brüdern
Janis und Nikolai

Valentin Schram und Philip
Richter beim heimischen
 Bayerncup in Schiltberg 
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Bundesrangliste (BRL)

Die Bundesrangliste ist die nationale Rangliste des
Orientierungslaufs in Deutschland und umfasst 11
Wettkämpfe, von denen maximal 3 in die Wertung
kommen. In 2019 wurden 1320 OLer aus ganz
Deutschland in der BRL klassiert.
D12      11. Lena Baath 24. Fina Baath (von 55)
D14      36. Conny Holtz (von 58)
D18      4. Kayla Ritzenthaler (von 38)
D35      18. Josephine Ebert (von 26)
D45      9. Kristin Ritzenthaler (von 52)
H14      4. Ole Baath, 47. Marcel Montes (von 62)
H40      30. Roger Ebert (von 42)
H55      20. Veikko Baath (von 73)

Deutsche Meisterschaften  Sprint – An-
naberg Buchholz/Sachsen 1x Bronze
Drei Tage war das Erzgebirge rund um Annaberg-
Buchholz Gastgeber für die deutsche OL-Szene. Die
Deutsche Meisterschaft im Sprint-OL fand am Sonn-
tag statt. Erst ein Qualifikationslauf und dann drei
Stunden später die Finals. Für unsere Jetzendorfer
Podiums-Aspiranten Ole Baath (H14)  und Kayla Rit-
zenthaler (D18) lief es nicht gut: Während Ole durch
einen unkonzentrierten und zu wenig aggressiven
Lauf den Einzug ins A-Finale um 2 Sekunden ver-
passte (im B-Finaler wurde er Zweiter mit diesmal
7 Sekunden Rückstand) erging es Kayla noch mie-
ser: Sie überlief in der Qualifikation den ersten(!)
Posten und konnte nicht zum A-Finale zugelassen
werden. Indessen hatten andere Jetzendorfer OLer
den Sprung ins A-Finale geschafft und vor allem
Lena Baath  glänzte mit einem 3.Platz und ersprin-
tete sich die DM-Bronze-Medaille in D-12.

distanz – in diesem Jahr ausgetragen in der Nähe
von Landshut. 
Unglücklicherweise führten mehrere Terminkon-
flikte in diesem Jahr dazu, dass nur Kayla und Kris-
tin Ritzenthaler dabei waren. Mit einem 1. Platz in
der Damen Hauptklasse DE durch Kristin und eine
Silbermedaille durch ihre Tochter Kayla in der D18
blieb der Erfolg jedoch trotzdem nicht aus.
Die Landesrangliste „Bayerncup“ 2019 umfasst 7
Wertungsläufe übers Jahr verteilt.
Für den TSV Jetzendorf standen zwei Wettkämpfer
am Ende des Jahres ganz oben: Kayla Ritzenthaler
(D-18) und Ole Baath (H-14). Weitere Podiumsplat-

zierungen er-
rangen Kristin
Hagen-Ritzen-
thaler mit dem
2. Platz in der
Damen-Haupt-
klasse und
Veikko Baath
als 3. in H55-
nur 1 Punkt
hinter Platz 2.

OL in Deutschland – Jugend- und Ju-
nioren-Ländervergleichskampf (JJLVK)
Der Höhepunkt aller jugendlichen OLer im Jahr ist
der Jugend- und Junioren-Ländervergleichskampf
(JJLVK), der rotierend immer von einem Bundesland
ausgerichtet wird. Heuer war Bayern dran und im
April fand er bei Regensburg statt. Es werden ein
Einzellauf und tags drauf eine 3-er Staffel durchge-
führt.  Dieses Jahr belegte Bayern hinter Sachsen
und Niedersachsen den 3. Platz, nicht zuletzt durch
die hervorragenden Leistungen einiger Jetzendorfer
in den bayerischen Reihen. 
Einzel: H14 2. Platz Ole Baath
Staffel: D12 3. Platz Lena Baath, Laura Faltejskova,

Ole Baath als Schlussläufer der sieg -
reichen Bayern-Staffel beim JJLVK 

Julian Burgmair / D18 4. Platz Katrin Hertel, Kayla
Ritzenthaler, Jasmin Hertel / H14 Sieg Jakob Oech-
ler, Daniel Cionoiu, Ole Baath
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D12      BRONZE Lena Baath, 14. Fina Baath
D14 B   5. Conny Holtz
D18 B   o.W. Kayla Ritzenthaler
D35 B   8. Josephine Ebert
H35 B   10. Roger Ebert
H14 B   2. Ole Baath
H55      20. Veikko Baath

Deutsche Meisterschaften Mittel –
Walddrehna / Brandenburg – 1x Bronze
OK, sagten sich die unermüdlichen Meisterschafts-
fahrer, fahren wir mal wieder nach Brandenburg:

Erstmals schaffte es der TSV Jetzendorf mit 3 Teams
à jeweils 3 Läufern  am nationalen Team-Wochen-
ende mit der Deutschen Staffelmeisterschaft und
den Bestenkämpfen in der Mannschaft teilzuneh-
men. Terminkollisionen und Verletzungen hatten
dies in den letzten Jahren verhindert. Umso schöner,
dass wir in diesem Jahr fast in Optimalbesetzung
an den Start gehen konnten. Nur die Damenstaffel

Hier wurden die besten Gelände zum OL herausge-
pickt und die hatten es dann doch in sich: Offener
Wald für hohes Tempo, knackige Anstiege und
schwierige Dickichtpassagen im Wechsel.   Eine
wunderschöne Waldbühne mit steil ansteigendem
Zuschauerraum bot das nötige Ambiente und sorgte
auch während der schon am Nachmittag durchge-
führten Siegerehrung für eine schöne Stimmung. 
D14      25. Conny Holtz
D18      BRONZE  Kayla Ritzenthaler
H14      10. Ole Baath
H55      27. Veikko Baath

Deutsche Meisterschaften Staffel/Mannschaft – 3x Bronze 

Erfolgreiches Damen Team des TSV

drohte wegen Krankheit am Ende noch zu platzen.
Zum Glück spielte uns das neue DTB Startrecht in
die Karten und so konnten wir kurzfristig eine Läu-
ferin aus einem anderen oberbayerischen Verein für
uns verpflichten. Dass sich die lange Fahrt bis in
den Harz für den TSV gelohnt hat, zeigten am Ende
die überzeugenden Ergebnisse: 
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Staffel-Ergebnisse:
D14: 9. Lena Baath(11 J.)/ Fina Baath(11 J.)/

Conny Holtz(13 J.)
D105T: BRONZE Katrin Lorenz-Baath/ Iris  Kirch-

feld/Blandine Ehrl
H14: 4. Leo Ritzenthaler/Marcel Montes/Ole

Baath

Mannschafts-Ergebnisse:
D14: 7. Lena Baath/Fina Baath/Conny Holtz
D105T: BRONZE Katrin Lorenz-Baath/Iris Kirch-

feld/Blandine Ehrl
H14: BRONZE Leo Ritzenthaler/ Marcel Mon-

tes/Ole Baath

Königsdisziplin: Deutsche Meister-
schaften Langdistanz – Brandenburg –
1x Silber 

Wieder erwartete uns eine weite Anreise bis knapp
vor die Oder ins brandenburgischen Bad Freien-

walde. Die eiszeit-
lichen Gletscher
formten dort wun-
derschöne Endmo-
ränen-Gebiete, die
man sicher im all-
gemein als flach
geltenden Bran-
denburg nicht ver-
muten würde. Für
eine meister-
schaftswürdige Ku-
lisse war also
gesorgt. Ole war

nach seinen zwei Arm-Verletzungen in 2019 endlich
wieder voll da und errang mit einem nahezu feh-
lerfreien Lauf die ersehnte Medaille bei Deutschen
Meisterschaften. Er hatte am Ende seiner 4,3 km

Ole gewinnt die Silber –Medaille bei
der DM Lang-OL in Bad Freienwalde
in der Kategorie H-14

langen Strecke, die mit ca. 230 Höhenmeter und
10 Posten gespickt war, vier Minuten Rückstand auf
Gold aber auch 58 Sekunden Vorsprung auf seinen
Freund aus Landshut, der Bronze holte. Lena und
Fina Baath kämpften sich auf ihrer Strecke ins Mit-
telfeld und Veikko war über den 16. Platz sehr er-
freut.
D12 8. Lena Baath, 9. Fina Baath
H14 2. SILBER Ole Baath
H55 16. Veikko Baath

TSV Jetzendorf ist auch International
vertreten – Kayla Ritzenthaler im Na-
tional-Team beim Junioren Europa-Cup 

Kayla Ritzenthaler wurde in diesem Jahr für die Teil-
nahme am „Orienteering Junior European Cup“ no-
miniert für das
Deutsche Team zu
starten. Die Reise
ging gemeinsam
mit einem Team
aus 11 Junioren
und 7 Juniorinnen
in die Region Ar-
dèche im Süden
Frankreichs. Für
Kayla war es eine
Riesen-Freude, da
sie Allergie-be-
dingt häufig nicht
so effektiv trai-
nieren konnte,
wie sie gerne ge-
wollt hätte. Umso
mehr freut sich die OL-Gruppe des TSV Jetzendorf
über ihre Erfolge bei Sprint, Langdistanz und der
Staffel!

Kayla Ritzenthaler startete für
Deutschland bei den „Junior European
Championships“ in Frankreich
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LEICHTATHLETIK – Orientierungslauf
Meine Teilnahme am Kader-Trainings-
lager in Schweden-Norwegen in den
Sommerferien (Bericht von C. Holtz) 

Zusammen mit Kayla bin ich am 6.8.2019 mit dem
Bayernkader von Regensburg nach Rostock gefah-
ren, von wo aus wir die Fähre nach Trelleborg nah-
men. Anschließend sind wir in ein Vereinsheim in
der Nähe von Göteborg gefahren, wo wir übernach-
tet und gegessen haben. Trotz des oft kalten und
nassen Wetters, haben die Trainings in der Natur
viel Spaß gemacht. Außerdem konnte man dabei
viel lernen. Am Freitag den 9.8.2019 sind wir nach
einem Training sogar nach Göteborg gefahren und
haben uns die Stadt angeschaut. Zeit Tage später
sind wir nach Norwegen weitergefahren. Dort
haben wir in einer Schule geschlafen, was viel Spaß
gemacht hat, weil die anderen Kinder mit denen
ich im Zimmer war, sehr nett waren. In den folgen-
den Tagen haben wir bei der Weltmeisterschaft
 zugeschaut und an den Zuschauerläufen teilgenom-
men. Die Eröffnungszeremonie war für mich beson-
ders beeindruckend. Am 15.8.2019 sind wir erst in
einen Kletterpark und dann ans Meer gefahren.
Auch wenn das Wasser sehr kalt war, war es eine
schöne Zeit. Am 17.8.2019 haben wir uns auf den

Conny Holtz mit Weltmeister Olav Lundanes in Norwegen

Weg nach Hause gemacht und am nächsten Tag
waren wir wieder in Regensburg. Abschließend
kann ich sagen, dass es  meine schönsten OL-Mo-
mente waren, die ich je erlebt habe und dass ich
immer wieder gerne teilnehmen würde.

Schweizer 6-Tage-OL
Acht OLer aus Jetzendorf nutzten die Sommerferien,
um einen unter Orientierungsläufern sehr populären
Mehrtage-OLs zu bestreiten. Hierbei werden meist
5 oder 6 Wettkämpfe an aufeinanderfolgenden
Tagen angeboten, verbunden mit einer tollen Land-
schaft und einigen Urlaubsaktivitäten.
Familie Ebert und Baath fuhren in den westlichen
Teil der Schweiz rund um Gstaad, um mit weiteren
3000 Teilnehmern
an der „Swiss-O-
Week“ zu laufen. An
diesem mit Schwei-
zer Perfektion orga-
nisiertem 6-Tage-OL
blieben keine Wün-
sche offen. Vom
Sprint-OL im be-
schaulichen und
mondänen Gstaad
über hochalpine
Lang-OL-Etappen auf
über 2000 m, bis hin
zu einer „Downhill-
Mittel-Distanz“ in
einem extrem steilen und steinigen Hang. Der Ab-
schluss bildete eine kalte Fahrt mit dem Lift direkt
zum Start und ein schön schlammiger und steiniger
Lauf im Dauerregen. Urlaubsgenuss pur! 
Die Entscheidung auf die „kurze“ H55K zu melden,
um nach dem täglichen OL auch noch ein paar Kör-
ner für den Urlaub zu haben, erwies sich für Veikko
Baath – „Bronze“-richtig. Durch drei richtig gute

Veikko Baath beim Zielanstieg auf
der 3. Etappe der Swiss-O-Week
2019
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Läufe konnte er die zwei verkorksten OLs ausglei-
chen und platzierte sich als Dritter im Gesamt-Klas-
sement. Der Etappensieg am Tag 5 war der Veikko’s
erster Sieg bei einem internationalen OL seit
1987…(!).
D12      35. Fina Baath, 37. Lena Baath
D35      17. Josephine Ebert
D40      13. Katrin Lorenz-Baath
H10      36. James Ebert
H40      29. Roger Ebert
H55K    3. Veikko Baath

Arge-Alp-Cup

Für uns  OLer bedeutet dies ein meist perfekter Sai-
sonausklang, der von einem der 12 Arge-Alp-Re-
gionen aus 3 Nationen immer am zweiten
Oktober-Wochenende organisiert wird. In 2019 ist
die Bayerische Mannschaft mit ca. 75 Wettkämpfern
nach Graubünden in die Schweiz gefahren. Wie
immer standen am Samstag ein Staffel-Lauf und am
Sonntag ein Einzel-Wettkampf auf dem Programm.
Durch das tadellose Wetter, die tollen Karten und
die schöne Team-Stimmung brannte sich auch dies-
mal der Arge-Alp-OL wieder ins kollektive OL-Ge-
dächtnis.
Aber auch sportlich gab es allerhand für die Jetzen-
dorfer OLer zu berichten: In der Staffel sorgte Lena
Baath für einen Paukenschlag, denn sie gewann mit
Luise Döhler (Pechbrunn) die D-12 Staffel und beide
kletterten stolz auf den obersten Podiumsplatz. Wie
schon beim JJLVK, bloß in vertauschter Reihenfolge
rannte Ole Baath mit seinen Kumpels eine sehr
gute H14-Staffel. Sie belegten  im internationalen
Vergleich einen beachtlichen Silber-Rang! Beim Ein-
zellauf zeigte Kayla Ritzenthaler, dass Sie sich in-
ternational behaupten kann und orientierte sich
auf  einen erfreulichen dritten Platz. Ihre Mutter

Kristin Hagen-Ritzenthaler stand Ihr nicht viel nach
und belegte in dem teilweise extrem schwierigen
Gelände den 4. Rang in D45. 

Staffel 
D12 1. Luise Döhler/Lena Baath, 

6. Fina Baath/Yara Natho
D14 13. Leonie Natho/Luise Holzhaus/Conny

Holtz
D18 7. Jasmin Hertel/Ines Schikora/Kayla Rit-

zenthaler
D35 8. Blandine Ehrl/Christiane Geiger/Joes-

phine Ebert
D45 5. Milena Grifoni/Petra Weber/Kristin Rit-

zenthaler
H14 2. Ole Baath/Daniel Cionoiu/Jakob Oech-

ler
H35 10. Dieter Lexen/Roger Ebert/Christian

Friebe

Einzellauf
D12 15. Fina Baath , 16. Lena Baath
D14 25. Conny Holtz
D18 3. Kayla Ritzenthaler
D35 9. Josephine Ebert
H14 7. Ole Baath
H40 19. Roger Ebert
H55 15. Veikko Baath
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Was wir alleine nicht schaffen,... schaffen wir das zusammen?

Was täglich von unseren Übungsleitern und Helfern
in der Turnhalle geleistet wird ist großartig!
Großveranstaltungen wie die Turnschau und der
Frautag, Wettkämpfe, Übungsstunden und Gruppen-
angebote werden mit großem Einsatz gestemmt.
Ein großes Dankeschön an
alle Beteiligten, Ehrenamtli-
che und Unterstützer!
Jedoch macht der Wandel
auch vor den Vereinen kei-
nen Halt. Die Aufgaben, die
dem Verein - und den Eh-
renamtlichen - übertragen
werden, werden immer um-
fänglicher. Posten in der Ab-
teilung sind nicht besetzt,
dabei bedürfen manche nur
eines geringen Zeitauf-
wands von wenigen Stun-
den pro Jahr.

Ein anderes Beispiel für den
Wandel ist das Kindertur-
nen. In einigen umliegen-
den Gemeinden wird kein
Kinderturnen mehr angebo-
ten. Immer mehr Eltern und
Kinder nutzen das Angebot
bei uns in Jetzendorf, doch
auch wir stoßen an unsere
Grenzen. 

Es werden Eltern, Großeltern
oder Sportinteressierte be-
nötigt, die 1x pro Woche für
eine Stunde die erfahrene
Übungsleiterin unterstützen.
Ansonsten kann die Nach-

frage von bewegungsfreudigen Kindern nicht mehr
befriedigt werden. Dies wäre eine große Enttäu-
schung. Denn Kinderturnen fördert die verschiede-
nen konditionellen Bereiche und schult die
motorischen Fähigkeiten.

inklusive 
19% MwSt.
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Wer sich informieren möchte, wer Lust hat, ein Teil
des Vereinslebens zu werden und wer sich mit sei-
nen Fähigkeiten einbringen möchte, der meldet sich
gerne!
Denn: was wir alleine nicht schaffen, das schaffen
wir zusammen!

Egbert Will
Abteilungsleiter Turnen

Gold und Bronze beim Deutschland-
pokal
Zum diesjährigen Deutschlandpokal verschlug es die
Jetzendorfer Turnerinnen nach Gau-Odernheim in
Rheinland Pfalz.

Der Deutschlandpokal ist ein nationaler Vergleichs-
wettkampf der Landesturnverbände. Dabei stellt
jeder Landesturnverband eine Auswahlmannschaft

in den einzelnen Altersklassen. Angeführt von Luna
und Loane, den beiden Leaderinnen bei den Lan-
desmeisterschaften, holte sich das Bayerische Team
in der Altersklasse 10 den Titel. Team Nordrhein-
Westfalen wurde 2., gefolgt vom Sächsischen Tur-
nerbund.

Gemeinsam mit Michaela Mühlhofer (Gym Tittmo-
ning) und Maya Schröcker (TSV Penzberg) freuten
sich die Mädchen über den gelungenen Wettkampf.,
die Konkurrenz konnten sie mit fast acht Punkten
Vorsprung abhängen.
In der Einzelwertung wurde Luna 3., Loane 5. Am
Sprung und Boden bewerteten die Kampfrichter
 Luna’s Leistung mit der höchsten Punktzahl im Teil-
nehmerfeld, am Schwebebalken war sie zweit-
beste. Nur am Stufenbarren ließ sie Punkte liegen,
da ein Handstand nicht exakt in die Endposition ge-
turnt wurde und dadurch Abzüge in der Schwierig-
keitsnote vorgenommen  wurden.
Loane hingegen kam gut durch ihre Übung am Stu-
fenbarren, sie erturnte sich die drittbeste Wertung.
Dies gelang ihr auch am Sprung. Loane konnte sich
zum Wettkampf im Sommer deutlich steigern und
ihre Punktzahl noch einmal erhöhen.
Lilli Bezjak ging in der AK11 gemeinsam mit Mara
Dietz (TV Ketschendorf), Sarah Feige (TG Veitshöch-
heim) und Emily Mühlberger (Gym Tittmoning)an
den Start. Team Bayern kam hinter dem Schwäbi-
schen Turnerbund und dem Badischen Turnerbund
auf den 3.Platz.
Lilli war sichtlich nervös, denn beim Kader-Turncup,
dem vorangegangenen deutschlandweiten Wett-
kampf, lief es nicht optimal. In Gau-Odernheim
glückten ihr die Pflichtübungen besser. Vor allem
am Boden konnte sie den vollen Ausgangswert er-
halten, zusätzlich zeigte sie einen Salto mit 1,5
Längsachsendrehung als Bonuselement. Auch am
Schwebebalken gelangen ihr die beiden Bonusele-
mente, ein freies Rad und ein Salto mit ganzer
Längsachsendrehung. Sie erreichte Rang 9 in der
Einzelwertung.
Das Trio übertraf die geforderte Punktzahl zur Teil-
nahme am Bundeskadertest, der im November in
Halle an der Saale stattfindet.
Lenya Walter, die in der Auswahlmannschaft der Al-
tersklasse 12/13 stand, verletzte sich nach einem

v.l.: Lenya Walter, Loane Thum, Luna Bartl, Lilli Bezjak
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guten Einturnen am ersten Gerät und musste den
Wettkampf leider beenden. Das Team hofft auf bal-
dige Genesung.
Einmal mehr bewiesen die TSV-Turnerinnen
deutschlandweit ihr Können.

Turnerinnen sind absolute 
Spitzenklasse

An den Jetzendorfer Kunstturnerinnen führt bayern-
weit kein Weg vorbei. Eindrucksvoll bewiesen die
Turnerinnen, dass sie zu den Besten gehören. Ins-
gesamt holten die TSV Turnerinnen 12x Gold, 7x Sil-
ber und 2x Bronze, kein anderer Verein kann da
mithalten! 
Luna Bartl (10 Jahre) wurde vierfache bayerische
Meisterin im Mehrkampf, am Sprung, Schwebebal-
ken und Boden, sowie Vizemeisterin am Stufenbar-
ren.
Loane Thum (ebenfalls 10 Jahre) erturnte sich den
bayerischen Vizemeistertitel im Mehrkampf und am
Boden. Bronze sicherte sie sich am Sprung.
Ebenso gingen in der Altersklasse 9 die Plätze eins

und zwei an den TSV. Madita Mayr gewann vor ihrer
Trainingskollegin Lara Huber. Madita sicherte sich
zudem alle Gerätetitel, eine bravouröse Leistung.

Jetzendorfer Turnerinnen der AK6-12
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Lara wurde zudem Vizemeisterin am Sprung und
Schwebebalken. Der Vizemeistertitel am Stufenbar-
ren ging an die dritte Turnerin im Bunde, an Mila
Pott. Im Mehrkampf erreichte sie Rang 5.
Beim Qualifikationswettkampf für die Startplätze
beim Deutschland-Pokal gewann Lilli Bezjak in der
AK11 und Lenya Walter in der AK12. Beide sind
somit für den deutschlandweiten Wettkampf ge-
setzt. Auch Luna und Loane werden die bayerischen
Farben vertreten.
In der Altersklasse 6-8 wurde die bayerische Lan-
destalentiade ausgetragen. Die jüngsten Turnerin-
nen der AK6 Liselotta Winklmair, Lena Elsner,
Helene Hubner und Charlotte Hofmann wurden
bayerischer Vizemeister.
Bronze sicherte sich das AK7-Team mit Mia Belz,
Laura Ogieglo und Pauline Haal.
In der AK8 wurden Johanna Schuberth, Juliana Moll
und Caroline Sens bayerischer Meister.
Diese Ergebnisse sprechen eigentlich für sich. Bay-
ernweit schafft es kein Verein in jeder Altersklasse
Turnerinnen auf diesem Niveau hervorzubringen.
Leider fehlen die Anerkennung und vor allem die
Unterstützung des Verbandes. 

Alle guten Dinge sind drei!

Die TSV-Asse bewiesen nach verhaltenem Start
 eiserner Nerven und konnten zum dritten Mal in
Folge die Meisterschaft ins obere Ilmtal holen.

In der 1. Mannschaft des TSV Jetzedorf turnten: Luna
Bartl, Loane Thum, Lilli Bezjak, Magdalena Wieland,
Sophia Steurer und Katharina Röstel. Bei den ersten
beiden Wettkämpfen unterstützten Tinaya Biere und
Paula Betzin.
Dabei sah es zu Beginn des Wettkampfes nicht da-
nach aus, dass eine Titelverteidigung möglich ist.
Im Vorfeld gab es zwei verletzungsbedingte Aus-

fälle und die vier jüngeren Nachwuchsturnerinnen
bestritten am Vormittag schon ihre Bayerischen
Meisterschaften und mussten einen lange Wartezeit
überbrücken. Doch die Turnerinnen bewiesen
Kampfgeist und Teamfähigkeit.
Am Startgerät, dem Sprung, konnte nur Luna ihren
gebückten Tsukahara in den Stand bringen, Loane,
Lilli und Sophia stürzten nach gutem Einturnen. Am
Stufenbarren präsentierten Luna, Loane, Katharina
und Sophia ihre Übungen den Kampfrichtern. Die
Aufholjagd begann am Schwebebalken. Nur ein Ab-
steiger in vier Übungen. Luna, Magdalena und So-
phia zeigten schöne Übungen mit hochwertigen
akrobatischen Elementen. Katharina sprang kurzfris-
tig an diesem Gerät ein und holte wichtige Punkte.
Der Gerätesieg ging deutlich an den TSV.
Am Boden ließen die Turnerinnen schlussendlich
nichts mehr anbrennen und spulten ihr Programm
gekonnt und routiniert ab. Luna, Magdalena, Lilli
und Sophia zeigten Schraubensaltos und gymnasti-
sche Elemente gepackt in tänzerische Choreogra-
phien.

Meistermannschaft und Trainerinnen
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Die Spannung bei der Siegerehrung war enorm,
denn die Konkurrenten vom USC München, der TG
Veitshöchheim und dem TSV Kulmbach präsentier-
ten sich gut. Mit überraschend großem Vorsprung
von über 5 Punkten gewann das Team aus Jetzen-
dorf die Meisterschaft der höchsten bayerischen
Turnliga und holte 126,95 Punkte. Zweiter wurde
der USC München (121,70 Punkte), gefolgt von der
TG Veitshöchheim mit120,90 Punkten. Auch nächs-
tes Jahr wird die Mannschaft als Gejagter in die
Wettkämpfe um den Titel gehen.

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften
2019
Sabrina Resech vertrat als einzige Jetzendorfer Star-
terin den Verein bei den Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften in Eutin.
Als Bayerische Vizemeisterin qualifizierte sie sich
für diesen Wettkampf, der aus Turnen, Leichtathletik
und Schwimmen besteht. Sabrina, die neben ihrer
beruflichen Laufbahn, das Trainingspensum stemmt,
beendete den Wettkampf auf Rang 9 und zählt
somit zu den Top Ten in ganz Deutschland. Den
Grundstock legte sie mit einem gelungen Sprung
und einer schönen Bodenübung. Am Stufenbarren
werteten die Kampfrichter streng, so dass die Wer-
tung unter den Erwartungen lag. In den Disziplinen
der Leichtathletik schöpfe Sabrina die Möglichkeiten
aus. Zu den besten zählt sie beim Schwimmen, Tau-
chen und Kunstspringen. Vor allem ihre Zeit über
100 Meter Freistil lässt aufhorchen. Wie die letzten
Jahre auch, hat Sabrina Vielseitigkeit bewiesen und
die Jetzendorfer Farben würdig vertreten.

Gau-Mannschaftswettkampf in
 Gaimersheim 

Einen tollen
Wettkampf abge-
liefert haben am
19.10.2019 die
Turnerinnen des
TSV Jetzendorf
aus dem Team
von Fiona Kol-
beck, Birgit
Winklmair, Nicki
Niedermaier und
Tatjana Schneider
bei den Gau-
Mannschaften in
Gaimersheim. 

Bei dem ersten
Mannschaftswett-
kampf traten ge-
meinsam Lea
Alber, Nea Ko-
pischke, Paula
W i e d e m a n n
(Jahrgang 2013)
und Luisa Men-
horn (Jahrgang
2012) dort in der
WK 17 bei der
M in i -Me i s te r-
schaft an. Souve-
rän und voller
Konzentration be-

wiesen die Mädchen ihr Können am Reck, am
Boden und beim Sprung und auch am Zittergerät
Schwebebalken besiegten die Vier ihre Anspannung
und turnten Ihre Übungen ohne einen Sturz. 

Lea Alber, Nea Kopischke, 
Luisa Mehorn, Paula Wiedemann

Vorne: Nola Lemberg, Olivia Zelazna, 
Hinten: Liselotta Winklmair, 
Helene Hubner, Lena Elsner 
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Am Ende verfehlten sie das Treppchen nur knapp
und durften sich über einen tollen vierten Platz
freuen.
In der AK5 starteten Nola Lemberg und Olivia Ze-
lazna. Für Olivia war es der erste Wettkampf, so
dass sie am ersten Gerät noch mit Nervosität zu
kämpfen hatte. Die restlichen Übungen am Boden,
Reck und Sprung turnten die beiden sehr sauber
und souverän. Am Ende durfte sich Nola über einen
tollen 1. Platz freuen, dicht hinter ihr erkämpfte sich
Olivia den 2. Platz. Gratulation.

In der AK6 startete die Mannschaft mit Liselotta
Winklmair, Helene Hubner und Lena Elsner. Sie
mussten am Balken und am Reck mit kleinen Un-
sicherheiten kämpfen, turnten Sich aber trotzdem
auf den super 2. Platz. Unterstützt und betreut wur-
den die Turnerinnen von ihren Trainerinnen, die am
Ende des langen Tages sehr stolz auf die Leistungen
ihrer Mädels waren.

Geschwister Hujer in Schweinfurt
 erfolgreich
Aufgrund der Teilnahme am Festzug beim Landes-
turnfest in Schweinfurt war die Teilnahme der Ge-
schwister Hujer an der offiziellen Siegerehrung
möglich. Die Siegerehrung ist von Susanne Glaser,

Trainerin und
Verantwortliche
für das Gerätur-
nen weiblich,
nachdem die
Pokale den Weg
nach Jetzendorf
g e f u n d e n
haben, nachge-
holt worden.
Benedikt Hujer

erreichte in der Altersklasse M12/13 im Turnerju-
gend-Vierkampf (Bodenturnen, Minitrampolin, Lau-
fen und Schwimmen) einen tollen 3. Platz. Sein
Bruder Jakob stand ebenfalls mit dem 2. Platz in
seiner Altersklasse M 14/15 auf dem Podest. Turn-
festsiegerin in der Altersklasse 16/17 wurde mit
deutlichem Vorsprung von über 2 Punkten Schwes-
ter Johanna, die zum ersten Mal in dieser Disziplin
bayernweit ganz oben stehen durfte.

Jakob, Johanna und Benedikt

2. Wettkampf Bayerische Turnliga
Landesliga – 29.06.2019 in Pfuhl –
Klassenerhalt gesichert

In der Landesliga 4 starten Magdalena Gollwitzer,
Kaja Müsel, Michaela Möller, Anna Pfündl, Lisa
Roithmayr und Anna-Lena Stiemer in der 3. Mann-
schaft . Groß  ist die Freude über Platz drei mit nur
0,55 Punkten Abstand zu Platz zwei, wodurch sich
die Mannschaft insgesamt Platz fünf und damit den
Klassenerhalt ohne Relegation sichert. Betreut wer-
den die Mädels von Johannes Winklmair, Lena und
Susanne Glaser. Kampfrichter sind Tanja Rieß und

hinten v. l.: Sabrina Resech, Verena Reisner, Kaja Müsel, Anna-
Lena Stiemer, Magdalena Gollwitzer, Lisa Haferkorn, Carla
Wünsche; 
kniend: Anna Wittmer, Michaela Möller, Anna Pfündl, Veronica
Fischer, vorne: Fiona Kolbeck, Ida Betzin, Lisa Roithmayr, Laura
Schmeller
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Anna Schmeller. Nun heißt es weiter an den Übun-
gen feilen und neue, schwierigere Elemente für die
Saison in 2020 zu Erlernen.
Die 2. Mannschaft des TSV startet in der Landesliga
3 mit Veronica Fischer, Lisa Haferkorn, Fiona Kol-
beck, Nicole Plattner, Verena Reisner, Sabrina Re-
sech, Anna Wittmer und Carla Wünsche, und dass
sie sich am zweiten Wettkampf keinesfalls ausruhen
konnten. Mit voller Konzentration und dem Ziel des
Klassenerhalts vor Augen erturnt sich die Mann-
schaft mit guten Übungen Platz 4 und mit Platz 5
in der Gesamtwertung die erwünschte Platzierung
zum Klassenerhalt. Trainer Josef Kolbeck Tanja Rieß
und Alexandra Trox werden die Turnerinnen gut auf
das kommende Ligajahr vorbereiten.

Oberbayerische Meisterschaften Ge-
rätturnen 06.07.2019 in Unterhaching

hinten v. l.: Trainer Josef Kolbeck, Fiona Kolbeck, Michaela
Möller, Anna Wittmer, Kaja Müsel, Trainerin Sophie Leimberger
vorne: Anna-Lena Stiemer, Katharina Froschmeier, Emily Scharl,
Anna Pfündl

AK 5/6 2. TSV Jetzendorf mit Liselotta Winklmair,
Helene Hubner (Einzel Platz 5.) und Lena
Elsner (Einzel Platz 6.) 

AK 7 2. TSV Jetzendorf mit Mia Belz (Einzel 5.),
Frida Wenger (8.) und Laura Ogielo (9.)

AK 8 1. TSV Jetzendorf mit Johanna Schuberth
und Juliana Moll (Einzel 5.) mit über fünf
Punkten

LK 3 2. TSV Jetzendorf I - 191,10 Pkt. mit Ka-
tharina Froschmeier, Anna Wittmer (8.),
Fiona  Kolbeck (13.) und Emily Scharl (27.)
2. TSV Jetzendorf II – 191,10 Pkt. mit
Anna-Lena Stiemer, Michaela Möller (12.),
Anna Pfündl (21.) und Kaja Müsel (29.)  

AK 6 1. und Obb. Meisterin 2019 Liselotta
Winklmair

AK 8 1. und Obb. Meisterin 2019 Johanna
Schuberth

AK 9 1. und Obb. Meisterin 2019 Madita Mayr
2. Lara Huber
3. Mila Pott

LK 3 1. und Obb. Meisterin 2019  Anna-Lena
Stiemer
2. Katharina Froschmeier

Gau-Mannschaftswettkämpfe 
Gerätturnen 19.10.2019 
in Gaimersheim

Wettkampf 11: 
1. Platz TSV Jetzendorf  mit Carla Wünsche, Veronika
Fischer, Katja Gasteiger und Nicole Plattner

Wettkampf 12:
1. Platz TSV Jetzendorf I 
mit Katharina Froschmeier, Anna Wittmer, Fiona Kol-
beck und Luisa Endres
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2. Platz TSV Jetzen-
dorf II
mit Anna-Lena Stie-
mer, Kaja Müsel,
Luana Lichtenegger,
Zoe Stocker und
Franziska Kiermeir

Wettkampf 13

2. Platz TSV Jetzen-
dorf mit Magdalena
Gollwitzer, Emily
Scharl, Lilli Lams-
höft, vorne: Aimée
Rawe, Carina Seitz,
Mireira Kolbeck (v.l.)

v. l.: Anna-Lena Stiemer, Luana
Lichtenegger, Zoe Stocker, Franziska
Kiermeir

Wettkampf 14 

1. Platz TSV Jetzen-
dorf I
mit Ida Betzin, Lisa
Roitmair, Mathilda
Winklmair, Johanna
Mayrhofer, Lena Öttl

Wettkampf 14 

5. Platz TSV Jetzen-
dorf 
mit Carina Surajew,
Finja Weingartner,
Anna Berthold,
 Rosalie Gollwitzer,
Lena Endres (v.l.)
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Regionalentscheid Nieder-/
Oberbayern am 09.11.2019 in Obing

Wettkampf 11
1. TSV Jetzendorf
mit Fiona Kolbeck, Lisa Haferkorn, Veronica Fischer
und Carla Wünsche – qualifiziert zum Landesfinale
2019 in Bad Tölz

Wettkampf 12 
2. TSV Jetzendorf I
mit Katharina Frosch-
meier, Kaja Müsel, Mi-
chaela Möller, Anna-
Lena Stiemer und Anna
Wittmer – qualifiziert
zum Landesfinale 2019
in Bad Tölz

5. TSV Jetzendorf II 
mit Luisa Endres, Veronika Gollwitzer, Lilian Lams-
höft, Luana Lichtenegger, Zoe Stocker

Wettkampf 13
4. TSV Jetzendorf
mit Magdalena Gollwitzer, Johanna Mayrhofer, Lena
Öttl, Aimée Rawe und Carina Seitz

Wettkampf 14 
2. TSV Jetzendorf
mit Ida Betzin, Lisa Roithmayr, Carina Surajew, Finja
Weingartner und Mathilda Winklmair

zufriedene Turnerinnen im WK 12

Trainergespann Tolle Stimmung bei den kleinen
und großen Turnerinnen

„Von nix kommt nix“ und „Danke
Michi“!!!

Der erste Wettkampf nach der Sommerpause geriet
für die Jetzendorfer Nachwuchsturner der AK 7 zu
einer Lehrstunde. Bei der Bayerischen Mannschafts-
meisterschaft am 29.09. in Unterhaching erlebte die
ganze Mannschaft einen rabenschwarzen Tag. Dass
die Jungs mehr als nur nervös waren, wurde nicht
erst bei den einzelnen Übungen sondern auch beim
Verhalten in der Halle mehr als deutlich. Sie waren
unkonzentriert und kaum zu bändigen, so dass an-
dere Mannschaften sich sogar beschwerten! Kein
Wunder, dass die turnerische Leistung an diesem
Tag dann auch den eigenen Ansprüchen bei Weitem
nicht genügte. Bei den Gaumeisterschaften, die am
19.10. in Gaimersheim ausgetragen wurden, lief es
zum Glück schon wieder deutlich besser für die
Jungs. Sicher und vor allem konzentriert, so wie es
sein muss, wenn man erfolgreich turnen möchte,
erturnten sie über 20 (!) Punkte mehr als in Unter-
haching und rehabilitierten sich eindrucksvoll für
dieses sicherlich einmalige Fiasko!

Für die Jungs
der Wettkampf-
klassen WK 02
(Justin Belz,
Jonah Biere,
Felix Lang, Jonas
Resch) und WK
04 (Tim Bauer,
Paul Burger, Per
und Yul Ko-

pischke) ging es im Gau nicht nur um den Sieg son-
dern vor allem auch um die Qualifikation für den
Regionalentscheid in Vilsbiburg. Beiden Mannschaf-
ten gelang es sich hier durchzusetzen, leider konn-
ten aber nur die Jungs der WK 04 tatsächlich auch
am 09.11. in Vilsbiburg an den Start gehen. Die
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 Älteren waren teilweise terminlich verhindert, so
dass die Mannschaft sich dem Wettkampf leider
nicht stellen konnte. So mussten also die Jüngeren
die TSV-Fahne hochhalten, was ihnen mit einem
guten dritten Platz aber in hervorragender Weise
gelungen ist. Ganz nach vorne reichte es leider
nicht, da sich die Riege aus Gaimersheim und vor
allem die Turner aus Landau an diesem Tag absolut
keine Blöße gaben. 

Michi Mauer mit AK 7

Kleider machen Leute

Als Belohnung für die guten Leistungen und den
Trainingsfleiß sowie als Ansporn für die Zukunft
wartete auf die jungen Leistungsturner nach dem
Regionalentscheid noch eine große Überraschung:
Michaela Mauer, Inhaberin des „physiopoint Jetzen-
dorf“, überreichte ihnen einen Satz neuer Trainings-
anzüge, den sie sichtlich stolz auch gleich
anprobierten. Die Jungs freuen sich darauf, die An-
züge bei den zukünftigen Wettkämpfen zu präsen-
tieren. 

Michi – Danke und Vergelt’s Gott für Deine großzü-
gige Spende!

Come back stronger

Ein schwieriges Jahr liegt hinter Leonie Papke.
Anfang des Jahres verletzte sich die 16-jährige am
Fuß, was eine Pause von mehreren Monaten nach
sich zog. Aufgeben gibt es für die ehrgeizige Tur-
nerin jedoch nicht. So kämpfte sie sich durch viel
Fleiß im Training wieder zurück und erarbeitete sich
Schritt für Schritt wieder das Bewegungsgefühl und
die Kraft für die schwierigen turnerischen Elemente.
Im Turnen zählt man ab 16 Jahren zu den Senioren.
Anfang August ging Leonie dann bei den Deutschen
Meisterschaften an den Start, erstmals bei den Se-
nioren. Im Rahmen dieses Wettkampfes missglückte
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ihr am Stufenbarren ein Flugelement und Leonie
konnte die Übung nicht zu Ende turnen. Doch auch
davon ließ sie sich nicht entmutigen.
In Buchholz in der Nordheide, sowie in Potsdam
startete Leonie im November für den TSV Tittmo-
ning in der 2. Bundesliga. 46,30 Punkte erzielte sie
in Buchholz, zwei Wochen später erturnte sie sich
47,85 Punkte, das zweitbeste Ergebnis aller Turne-
rinnen. Die Mannschaft gewann beide Wettkämpfe.
Jetzt heißt es fleißig und konzentriert zu trainieren,
um nächstes Jahr wieder voll anzugreifen.

Bundeskadertest – Luna sammelt die
meisten Punkte
Am 9. und 10. November trafen sich die besten
deutschen Nachwuchsturnerinnen zum Bundeska-
dertest in Halle an der Saale. Bei nur zwei Wett-
kämpfen im Jahr haben die Mädchen der
Altersklasse 10 und 11 Jahre die Chance sich durch

ihr Wettkampfergebnis zum
Bundeskadertest zu qualifi-
zieren. Luna Bartl und Loane
Thum (AK10), sowie Lilli
Bezjak (AK11) hatten die er-
forderlichen Wettkampf-
punkte erzielt. Lenya Walter
(AK12) hatte sich ebenfalls
für den Bundeskadertest
qualifiziert, konnte aufgrund
einer Verletzung jedoch
nicht antreten.
So reiste das Trio mit Traine-
rin Kerstin Will nach Halle
zur Abnahme der athleti-
schen und technischen Nor-
men. Unter dem Auge von
der Bundesnachwuchstrai-
nerin Claudia Schunk mach-

ten die Jetzendorfer Mädchen ihre Sache gut. An
zwei Tagen wurden sie getestet: Kraft, Beweglich-
keit, Ausdauer, Schnelligkeit sowie Elemente an den
Geräten Sprung, Stufenbarren, Boden, Schwebebal-
ken, Trampolin und Schlaufen.
Luna Bartl konnte den Bundeskadertest in der AK10
für sich entscheiden, sie holte am meisten Punkten
an allen Stationen. Loane Thum wurde 3. Betrachtet
man nur die athletischen Normen, so konnte Loane
hier am meisten Punkte sammeln. Bezieht man
noch das Wettkampfergebnis ein, zeigt sich, dass
Luna Bartl auch hier stärkste Turnerin ist, Loane 4.
Lilli Bezjak musste nach suboptimaler Vorbereitung
Abstriche machen und erturnte sich den 12. Rang.
Nur wenige Turnerinnen qualifizieren sich überhaupt
für diesen Kadertest, umso höher sind die Leistun-
gen der Jetzendorfer Mädchen einzuschätzen, die
gegen Turnerinnen aus Bundesstützpunkten antra-
ten. Nun heißt es abwarten, bis die offizielle No-
minierung durch die Bundesnachwuchstrainerin
erfolgt.
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Mobil 0172 - 85 69 673
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Step Aerobic (Einsteiger und Fortge-
schrittene) – Montag 19:00 - 20:00 Uhr

Dieser Kurs verbindet die drei wichtigsten Trainings-
komponenten: Kräftigungstraining, einfaches und
effektives Herz-Kreislauf-Training mit dem Step
sowie eine sanfte Stretch- und Relaxphase. Durch
das schnelle Auf- und Absteigen während der Cho-
reographie wird begleitend auch der gesamte
Rumpf trainiert, die Rückenmuskulatur stabilisiert
und die Fettverbrennung aktiviert. Dieses Training
steigert hervorragend die Koordination und die Kon-
dition des Körpers. Die drei Phasen werden in Ab-
schnitten perfekt aufeinander abgestimmt. Dadurch
erleben Sie einen abwechslungsreichen, intensiven
und kurzweiligen Kurs. Step-Aerobic-Trainerin

Margit Fuchs

Bauch Beine Po BBP –
Dienstag 19:00 - 20:00 Uhr
Sanftes Mobilisations- und Kräftigungsprogramm mit
Entspannungsteil für Jung und Junggebliebene Die
Bewegungen sind einfach und effektiv. Zur Kräfti-
gung Ihrer Extremitäten werden zusätzlich Hanteln
und anderen Sportgeräte zum Einsatz kommen. Die-
ser Kurs bietet eine optimale Mischung aus Kräfti-
gungs-, Dehnungs-, und Entspannungsübungen.

Trainerin
Andrea Kneißl

Pilates - Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr
im Turnhallenanbau (Eingang über
den Pausenhof), Donnerstag 20.150 -
21.15 Uhr im Turnzentrum

Pilates ist ein Training für Männer und Frauen, mit
dem Sie Ihre tiefliegende Muskulatur stärken kön-
nen. Mittelpunkt des Trainings ist den Körper zu

kräftigen, die Ausrichtung der Wirbelsäule zu korri-
gieren, die Haltung zu verbessern und die Koordi-
nationsfähigkeit zu steigern. Jede Bewegung wird
bewusst und aufmerksam mit der Atmung abge-
stimmt durchgeführt. 

Pilates-Trainerinnen
Andrea Kneiß
Gertraud Hartl

v. l.: Gertraud Hartl, Andrea Kneißl, Margit Fuchs

Body Workout - 
Donnerstag 19:00 - 20:00 Uhr

Das Body Workout ist ein intensives Ganzkörpertrai-
ning und einem Aerobic- Ausdauerteil. Dabei arbei-
ten Sie mit Ihrem eigenen Körpergewicht, um bei
verschiedensten Übungen Ihre Körpermitte zu stär-
ken. Ziel ist es Ihre gesamte Muskulatur, Ausdauer
und Koordination zu trainieren. Angenehme Chil-
lout-Musik und eine wohltuende Entspannungs-
phase runden das Kurserlebnis ab. 

Fitness-Trainerin
Gertraud Hartl
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Volleyball
Nach einer sehr erfolgreichen Hallensaison 18/19,
die mit 2 Mannschaften gestaltet werden konnte,
ging es für den Spielbetrieb in die Sommerpause.
Trotz sehr hoher Temperaturen fanden sich bis Ende
Juli jeden Sonntag und Mittwoch 10 – 14 Volleybal-
ler zum schweißtreibenden Hallensport.
Als ein Highlight des Sommers kann man durchaus
das Sommerfest Ende Juli bezeichnen. Gemeinsam
mit den Tischtennis- und Badmintonfreunden fand
man sich am Abend am und hinter dem Hartplatz
ein. Es wurden Biertischgarnituren aufgebaut und
der Grill unter dem Pavillon roch es sehr schnell
nach sehr leckerem Grillgut. Ein großer Dank geht
hier an das Auf- und Abbau Team.
Selbstverständlich waren auch alle Familienmitglie-
der und Freunde der sportlich Aktiven eingeladen,
und so waren zwischenzeitlich der Hartplatz mit
Volleyball, Basketball und American Football sowie
die Tischtennisplatten voll ausgelastet.
Schnell war klar: Das muss wiederholt werden.
Ein weiterer Höhepunkt war das Ferienprogramm
am 08.08. Hier wurden ca. 17 Jugendlichen ab
Nachmittag die Freude und der Spaß am Volleyball
vermittelt. Die Teilnehmer waren zwar danach
ziemlich K.O. aber hatten viele neue und positive
Volleyballeindrücke mitgenommen.

Am 15. August wurde von den üblichen Verdächti-
gen der Volleyballabteilung wieder der Flohmarkt
am Frautag unterstützt – auch hier ein großes Dan-
keschön an meine Mitstreiter.

Nach den Sommerferien Ende August ging es schon
wieder los mit dem Hallenvolleyball. Als Neuerung
sind hier die Team Namen der beiden Mannschaften
zu verkünden:

Das Team Surprise gibt es nicht mehr – die meisten
Spieler sind hier im Team „Zam gerauft“ vertreten.

Im Einzelnen sind dies: Kathi Geitner, Sabrina Die-

trich, Sven Schwabe, Ludwig Füchsle (Kapitän),
Andre Klingelstein, Marc Wilfling, Thiemo Jörgensen.
Die erste Mannschaft steht in der zweiten Runde
des Pokals.

Das zweite Team wurde zwar noch unter dem alten
Namen „Funtastic 6“ angemeldet – spielt aber nun

unter dem Namen „Jetzendorf Hammers“ die Sai-
son 19/20. Hier sind sportlich Unterwegs:
Josefa Czerny, Julia Burghardt, Larissa Neumair,
Sonja Strothotte, Vroni Gollwitzer, Felix Ostermaier
(Kapitän), Martin Preiß, Johannes Geissel (Langzeit-
verletzt) Roger Milinzki, Rahmatulla Sekander, Ragu
Praveen, Markus Griebler, Herbert Limmer, Thomas
Suchanek, und viele mehr.
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Gerade hier zeigt sich Spielbetrieb zwar auf der
einen Seite noch große Nervosität aber auf der an-
deren Seite das neu erlernte und erarbeitete Läu-
fersystem große Wirkung. Ein besondere Dank geht
hier an unseren „Lehrmeister“ Philipp Strothotte –
we miss u!

Im Jugendbereich leistet weiterhin das Team um
Andreas Stockinger, Martin Preis und Josefa Czerny
hervorragende Arbeit. Besonders erfreulich fürs Jet-
zendorfer Volleyball: Durch diese Nachwuchsarbeit
kann nun der Spiel- und Trainingsbetrieb der Jet-

zendorf Hammers regulär (ohne Spielverschiebun-
gen) gestaltet werden (Josefa und Martin sowie
Johhannes sind hier zu nennen). Die „Next-Gene-
ration“ steht auch in den Startlöcher – Lenka Hau-
ser, Vroni Grimm, Vroni Golwitzer, Michelle Kriesche,
Rene und Co. Klopfen hier bereits an die Tür. UND
danach geht es weiter – mit schöner Regelmäßig-
keit besuchen nun diverse Nachwuchsvolleyballer
zwischen 10 -12 Jahren jeden Freitag das Training!!
So darf es weitergehen.

Euer Trainer
Thomas Suchanek
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Sportwoche im Rahmen des Ferien-
programmes (Bericht von Helga Putz)

Im Rahmen des Ferienprogrammes hat der TSV Jet-
zendorf eine Sportwoche für Kinder und Jugendliche
im Alter von 5-14 Jahren angeboten. Die Initiative
ging von unserer Jugendleiterin Katrin Lorenz-Baath
aus und wurde Abteilungsübergreifend durchge-
führt. 

Für die 11 Teilnehmer ging es am Dienstag, den
06.08.2019 um 9.00 Uhr sportlich los. Diesen Tag
übernahm die Fußball-Abteilung gestaltet von Mar-
cel Hofmann.
Die Kinder lernten den Umgang mit dem Fußball.
Dies war durch die große Altersspanne durchaus
eine kleine Herausforderung. Im Team wurde das
Erlernte super umgesetzt und so konnten die Kinder
unter Anderem den Ziel Pass, das Trippeln und den
Torschuss üben.

Am Mittwoch übernahm die Leichtathletik-Abteilung
mit Helga Putz die Betreuung der jungen Sportler.
Da Regen angesagt war, starteten Alle mit dem
Üben und Erlernen des Weitsprunges in die Sprung-
grube. Anschließend wurde der Hindernislauf auf
der Laufbahn trainiert.
Die Wurfdisziplin mit Heuler, Fahrradreifen und Bäl-
len verlegten wir, aufgrund des schlechten Wetters
am Nachmittag, in Halle.

Am Donnerstag ging es dann in die Turnhalle. Dort
übernahm die Turnabteilung unter Leitung von Antje
Rumpf die jungen Sportlerinnen und Sportler.

Es wurden verschiedene Turn-Parcours aufgebaut,
wie Reck, Minitrampolin, Sprungtisch, Barren, Ringe.
Außerdem gab es Bodenturn-, Gymnastik- und
Rhythmus-Übungen.

Am Freitag gab es eine gemeinsame Gaudi-Olym-
piade mit Siegerehrung. Wir starteten mit dem ge-
meinsamen Aufbau der Hindernisparcours. Die
Turner bauten in der Halle auf, die Fußballer auf
dem Schulsportplatz und die Leichtathleten auf dem
Hartplatz. Mit einer Laufkarte in der Hand absol-
vierten die Kinder die einzelnen Stationen der
Olympiade.
Vor dem Mittagessen bekam jeder Athlet seine Ur-
kunde und eine Medaille überreicht. 
Anschließend machten wir eine kleine Wanderung
durch den Ort an, die in der Jetzendorfer Minigolf-
anlage endete. Bei einer Runde Minigolf und einem
kühlen Eis beendeten wir die Sportwoche.

Danke an alle, die in irgendeiner Form bei der
Durchführung der Sportwoche geholfen haben. 
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Wir gratulieren zum 50. Geburtstag
Kneißl Jürgen 26.01.1970
Schreier Gerhard 26.01.1970
Walz Jochen 04.02.1970
Gerber Karl 24.02.1970
Savic Dobrinka 28.03.1970
Buchbauer Andrea 18.04.1970
Plank Armin 01.05.1970
Höchtl Markus 07.05.1970
Melzer Hans Christian 08.05.1970
Froschmeier Brigitte 21.05.1970
Kolbeck Petra 22.05.1970
Härtl Karin 23.05.1970
Lechner Thomas Josef 28.06.1970
Schmelzer Thillo 30.06.1970
Gollwitzer Ruth 23.07.1970

Wir gratulieren zum 60. Geburtstag
Knöferl Ingrid 04.01.1960
Öttl Johann 21.01.1960
Teichmann Monika 14.02.1960
Schuster Martin 16.02.1960
Oettl Marianne 05.03.1960
Glaser Susanne 27.03.1960
Wagner Maria 28.03.1960
Kemle Olga 09.05.1960
Rösch Diana   21.07.1960

Wir gratulieren zum 65. Geburtstag
Fottner Simon 07.02.1955
Spennesberger Brigitte 15.02.1955
Künzel Helga 14.04.1955
Stumpf, Alois 28.04.1955
Hartmuth Cornelia 29.04.1955
Seidl Maria 01.05.1955
Sedlmeier Josef 14.05.1955
Preis Hannelore 24.05.1955

Wir gratulieren zum 70. Geburtstag
Menhorn Gertraud 01.07.1950
Alscher Walter 30.07.1950

Wir gratulieren zum 75. Geburtstag
Zellner Michael 11.03.1945
Demmelmeier Josef 14.03.1945
Storf Caecilie 28.04.1945
Neumeier Erwin 11.05.1945

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag
Furtmayr Angela 16.02.1940
Hertel Irene 25.02.1940
Suchanek Heinz 15.03.1940
Off Franz 28.03.1940
Dondrup Horst 15.04.1940
Strasser Magdalena 23.04.1940
Appel Josef 29.04.1940

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag
Horner Karl 01.03.1930
Rodewald Ilse 06.07.1930

JUBILÄEN 1. HALBJAHR 2020 
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5-Tages-Skiausfahrten 2019/20

Sa. 11.01.2020 Steinplatte/ Reit im Winkl
Sa. 18.01.2020 Christlum / Achenkirch
Sa. 25.01.2020 St. Johann in Tirol
Sa. 01.02.2020 St. Johann in Tirol
Sa. 08.02.2020 Garmisch-Partenkirchen
Abfahrt der Busse immer um 6:00 Uhr, 
Rückfahrt 15:30 Uhr.

Preise (für Fahrt und 5-Tages-Skikurs, ohne Lift-
karte)
Kinder 6 bis 15 Jahre                        Euro 125,-
Snowboarder ab 8 Jahren                   Euro 125,-
Freifahrer ab 16 Jahren                      Euro  70,-
Einzelfahrt Bus p.P.                            Euro  15,-

Tagesfahrten 2019/20

Ladys-Day
Sa. 04.01.2020 oder So. 05.01.2020 Hochfügen Zil-
lertal
Nachtskilauf
Fr. 14.02.2020 Spitzing
Weitere Informationen zu den Tagesfahrten auf un-
serer Homepage www.tsvjetzendorf.de
Anmelde-Informationen:

- 5-Tages-Kurse: Anmeldungen hierfür sind ausge-
füllt und unterschrieben bei der Raiffeisenbank in
Jetzendorf abzugeben. Die Kursgebühr ist auf
 untenstehendes Konto zu überweisen. Bei Rück-
nahme der Anmeldung, wird eine Bearbeitungs-
gebühr in Höhe von 25,00 EUR einbehalten.

- Freifahrer für einzelne Ausfahrten: Die Anmeldung
ist nur telefonisch und jeweils in der Woche vor
den Ausfahrten bei unten angegebenen Ansprech-
personen möglich, falls noch Plätze verfügbar
sind.

- Tagesfahrten: Informationen zur Anmeldung auf
unserer Homepage.

- Bei Schneemangel werden die Skiausfahrten ver-
legt. Bei Ausfall von Skifahrten wird ein anteiliger
Betrag nach Abzug der angefallenen Unkosten er-
stattet.

- Mit Anmeldung erfolgt Ihr Einverständnis, dass die
angegebenen Kontaktdaten durch den Verein zu
Zwecken der Organisation genutzt, sowie Fotos
und Videos der teilnehmenden Person während
des Skikurses angefertigt und i. R. der Siegereh-
rung gezeigt sowie ggf. kurs-intern weitergegeben
werden dürfen.

Bankverbindung:
IBAN: DE71 7009 1500 0403 2152 37
Volksbank Raiffeisenbank Jetzendorf

Wichtige Teilnahmebedingungen:
- Es besteht Helmpflicht für alle Teilnehmer am

Kursangebot.
- Es darf nur mit geprüftem und funktionstüchtigem

Material (Ski, Sicherheitsbindung) teilgenommen
werden.

- Bei Fahrten nach Österreich muss ein Personal-
ausweis / Reisepass (Kein Führerschein etc.) mit-
geführt werden.

- Freifahrer zwischen 16 – 18 Jahren, müssen die
Anmeldung von einem Erziehungsberechtigten
unterschreiben lassen. Mit Unterschrift wird zuge-
stimmt, dass sich der angemeldete Jugendliche
ohne Aufsicht im Skigebiet aufhalten darf.

Ansprechpartner:
Yvonne Haberer       0172-8522370
Daniel Geisel          0151-55557557 
ski-bergsport@tsv-jetzendorf.com

SKI- UND BERGSPORT
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